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o 24Was der Kaiser besitzt
Durch die halbamtliche Erklärung daß der Deutſche

Kaiſer nicht Großaktionär der Hapag oder des Lloyd iſt
auch an Krupp iſt er nicht beteiligt wird die öffentliche

Aufmerkſamkeit wieder ainmal auf das Vermögen Wil
helms II und ſeines Hauſes ſowie auf die derzeitige Ver
waltung dieſes Vermögens gelenkt Von ſehr geſchätzter
Seite ſchreibt man uns folgendes

Die Verwaltung des königlichen Hausvermögens Wil
helms II gehört zum Geſchäftsbereiche des Miniſteriums
des Königl Hauſes Dieſes Miniſterium das keine Staats
behörde ſondern eine 1819 errichtete Behörde der Königl
Hofhaltung iſt hat auch die perſönlichen und die Standes
angelegenheiten des Königs von Preußen und des Königl
Hauſes einſchließlich der Akte der freiwilligen Gerichtsbarkeit
und der Standesamtsſachen zu beſorgen Das Königl Haus
vermögen ſetzt ſich zuſammen aus dem Kronfideikommiß
fonds gebildet aus der Krondotation von jährlich etwa 1725
Millionen Mark dem Königl Hausfideikommiß begründet
im Teſtamente Friedrich Wilhelms I von 1733 bis 1843 im
Beſitze des Prinzen Auguſt dem Krontreſor von Friedrich
Wilhelm III erſpartes Vermögen von 15 Millionen Mark
und dem Königlich prinzlichen Familienfideiſpmmiß er
richtet von Friedrich Wilhelm III für nachgeborene Prin
zen Herrſchaften Frauendorf in Brandenburg Flatow und
Krojanke in Weſtpreußen

Während der König von Preußen bis zum Jahre 1820
den Unterhalt für ſich und das Königl Haus einfach der
Staatskaſſe entnahm führte die Neuregelung des preußiſchen
Finanzweſens unter Friedrich Wilhelm III zu einer grund
ſätzlichen Feſtſtellung der königlichen Privateinnahmen Die
königliche Verordnung wegen künftiger Behandlung des ge
ſamten Staatsſchuldenweſens vom 17 Januar 1820 be
ſtimmte daß für den Unterhalt der königlichen Familie des
königlichen Hofſtaates und ſämtlicher prinzlichen Hofſtaaten
ſowie für alle dahingehörigen Jnſtitute ein jährlicher Be
darf von 214 Millionen Talern erforderlich ſei Die preu
ßiſche Verfaſſungsurkunde beſtätigte in ihrem Artikel 59 die
ſen Rechtszuſtand durch die Anordnung daß dem Kronfidei
kommißfonds die durch das Geſetz vom 17 Januar 1820 auf
die Einkünfte der Domänen und Forſten angewieſene Rente
verbleibt Der Kronfideikommißfonds wurde vom 1 Ja
nuar 1859 ab durch das Geſetz vom 30 4 1859 erhöht Eine
weitere Erhöhung um eine jährliche Rente von einer Million
a
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Die böſe Anng
Eine populär juriſtiſche Skizze
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Dr Ka r l Ba er

Nachdruck verboten
Die Hochzeitsreiſe des Joſtſchen Ehepaares war beendet

Der Herr Diplomingenieur widmete ſich jetzt mit der ganzen
acht ſeiner neuen Würde der Pflicht mit der angetrauten

Krone des Lebens für all das zu ſorgen was zur Friſtung
des Daſeins nützlich und angenehm iſt Obenan ſtand die
HausmädchenFrage die aber durch das Engagement einer

nna Bergmeier bald ſo gelöſt wurde daß die junge Frau

un Anna war zwar keine Schönheit aber direkt vom
ande und ſehr anſtellig Die Dame des Hauſes hatte nun

von ihrer Mutter den wohlgemeinten Rat erhalten dem
ſont z Nädchen keine größeren Geldſummen anzuvertrauen
ondern lieber beim Fleiſcher als dem Hauptlieferanten
enatlich zu bezahlen So begab ſich denn Frau Marie Joſt
n ihrer erſten Küchenfee in einen reſpektablen Fleiſcher
wen mit deſſen Jnhaber ſie in wenigen Minuten über
wenatliche Zahlung der entnommenen Fleiſchwaren einig

urde Die junge Frau glaubte ſo etwaigen pekuniären
rfahrungen von vornherein die Spitze abgebrochen zu haben

r dec r e rn rege jemals mehr als
ens 1 Flei ür das tägliche Mieinzukaufen Fleiſch für das tägliche Mittagsmahl

m n der Tat ließ ſich alles recht gut an Anna ſtand früh
5 eit auf zeigte Neigung für die Wirtſchaft und beſorgte
h ch alle Einkäufe zur Zufriedenheit Aber auch Anna hatte
mar Fehler Als nämlich nach vierzehn Tagen die Herrſchaft

abends von einem Konzert ziemlich früh zurückkehrte und
r Ingenieur noch ein Glas Bier geholt haben wollte da
r Anna einfach nicht im Hauſe a d de Kugen

trxeffli en

Talern fand durch ein zweites Geſetz vom 1 Januar 1868
ab ſtatt Gleichzeitig wurden verſchiedene in den neuen Pro
vinzen gelegene Schlöſſer und Parks nämlich Homburg
Wiesbaden Hannover Celle Osnabrück Glücksburg Kaſſel
nebſt Wilhelmshöhe der ausſchließlichen Benutzung des
Königs gegen Uebernahme der Unterhaltungslaſt auf den
Kronfideikommißfonds vorbehalten Weitere Erhöhungen
der Krondotation erfolgten durch das Geſetz vom 20 Febr
1889 um 314 Millionen Mark und durch das Geſetz vom
17 April 1910 um 2 Millionen Mark Die ſpäteren Er
höhungen ſind noch nicht auf die Domänen radiziert werden
demnach in den Etat als Ausgaben eingeſtellt So erſcheint
im Etatgeſetz als Ausgabe unter Dotationen als Zuſchuß zur
Rente des Kronfideikommißfonds der Betrag von 10 Millio
nen Mark Der geſamte Anſpruch des Königs von Preußen
als Deutſcher Kaiſer beſitzt er keine Vermögensrechte gegen

die Staatskaſſe für ſeinen und ſeiner Familie Unterhalt
umfaßt alſo eine jährliche Rente von 17 719 296 Mark gleich
genau 73 000 Taler über die Einzelfeſtſetzungen da bei der
urſprünglichen Rente das Goldagio von 73 000 Talern mit
eingerechnet werden muß Dieſe Summe wird mit dem
Moment der Auszahlung richtiges Privateigentum des
Königs bezw der Mitglieder der königlichen Familie an
welche der König ſeine Rente weiter verteilen muß Von
dieſen 1725 Millionen Mark Gehalt des Königs iſt ein
Teil auf die Einkünfte der Domänen und Forſten ange
wieſen inſoweit erſcheint der König als Realgläubiger
Revenüenhypothekar des Staates Der andere Teile der

Summe wird aus den allgemeinen Staatseinnahmen br
ſtritten inſofern iſt der König Perſonalgläubiger des preu
ßiſchen Staates Die Zivilliſte iſt in Preußen jedenfalls
durch Geſetz feſtgeſtellt ihre Gewährung iſt daher nicht wie
in England wo ſie für die Regierungszeit jedes Herrſchers
durch das Parlament feſtgeſtellt wird von der jedesmaligen
Bewilligung der Kammern abhängig

Außer dem Kronfideikommiß bezieht der König und ſein
Haus noch Einkünfte aus dem königlichen Hausfideikommiſſe
Verſchieden von dieſem Hausfideikommiſſe iſt aber wieder das
bereits genannte Königlich prinzliche Famflienfideikommiß
in welches nach dem Teſtamente des Stifters die nachge
borenen Söhne König Friedrich Wilhelns III mit Aus
ſchluß der regierenden Linie erbberechtigt ſind Die Krone
hat nur ein eventuelles Anfallsrecht Der ebenfalls ge
nannte Krontreſor an Bankiers ausgeliehen ſtellt zur
Hälfte den Notpfennig der Hohenzollern dar der im Ka
pital niemals angegriffen werden darf Das Miniſterium
des Königl Hauſes iſt eine ſehr konſervative und vorſichtige
Behörde die ſich in den Bahnen enger faſt allzu ſtrenger
Tradition bewegt Schon aus dieſem Grunde iſt es ausge
ſchloſſen daß der Kaiſer unter die ſpekulativen Jnduſtrie
Großaktionäre geht

fee dann endlich doch gegen 12 Uhr nachts wieder auftauchte
erklärte ſie ſehr patzig ſie ſei nur mal zu ihrer Freundin
gegangen und dieſes Recht laſſe ſie ſich nicht nehmen Der
Ton des Mädchens war dabei ſo daß ein Wort das andere
gab und eine gegenſeitige Kündigung für den nächſten Erſten
erfolgte und angenommen wurde Die Tage bis zum Abzug
Annas waren dann wie das ſo zu ſein pflegt für die Herr
ſchaft und die Anng durchaus kein Genuß und alles war
froh als Anna zum Hauſe hinaus und an ihre Stelle eine
Luiſe getreten war Letztere erhielt von der jungen Herrin
die nötigſten Jnſtruktionen und Frau Marie Joſt zog ſich
eben die Handſchuhe an um der Neuen den nächſten Weg
zum Fleiſcher zu zeigen als es klingelte Draußen ſtand ein
rotbäckiger Fleiſcherlehrling der mit einer ihm ſichtlich von
ſeinem Meiſter anbefohlenen und eingeübten großen Ver
beugung der verdutzten Frau Joſt unter allerlei eigens für
dieſen Fall einſtudierten Worten der Entſchuldigung eine
Rechnung über 57 Mk behändigte um deren freundliche Be
zahlung der ehrſame Meiſter Stichling bat Frau Joſts Ge
ſicht machte einen Augenblick den Eindruck als verſtände ſie
nicht recht Bald aber erfaßte ſie die Summe von 57 Mk
Es wurde ihr klar daß das 12 Mk mehr ſeien als ſie der
verfloſſenen Anna beim Fleiſcher auf Monatsrechnung zu

entnehmen erlaubt hatte Ein Lächeln huſchte über das Antlitz
der Dame und ſie antwortete dem Lehrling milde ſagen
Sie Jhrem Meiſter Stichling daß ich gleich ſelbſt zu ihm
komme Der Lehrling ſah ſie etwas ungläubig an denn er
kannte das ſchon von mancher anderen Herrſchaft aber
ſchließlich raffte er ſich zu einer abermaligen Verbeugung zu
ſammen und ging Frau Joſt ärgerte ſich innerlich ein wenig
indeſſen gewann bald die Ueberzeugung in ihr die Ober
hand daß hier nur ein Verſehen vorliegen könnte Sie
wanderte alſo mit Luiſe zum Laden des Fleiſchermeiſters
dem ſie in dieſem Sinne ihre Anſicht kundgab Der tüchtige
Meiſter zollte dem Jdeengange der jungen Frau alle Achtung
indem er ſie ruhig ausreden ließ Dann aber nahm er ſein
Lieferungsbuch zur Hand ſchlug es auf und bat Frau thöflichſt um Einſicht der einzelnen Poſten Und Frau t

ieſah Gräßliches Da waren allerlei Pöſtchen verzeichnet
Frau Joſt weder als von ihr beſtellt noch zu ihr gelangt anerkennen konnte Bald handelte es ſich un für 2 gt

wurſt bald um für 30 Pfg Warme
Rot

uſw Der Mittags

Halle a Mittwoch den 17 Juli 1912

Deutsehes Reich
Die rechtzeitige Fertigſtellung des Reichs

haushalisetots
bis zum 1 April wird nicht ſelten verhindert durch die Re
gierung weil der Reichstag zu ſpät einberufen wird Dieſer
Mißſtand iſt im Reichstage wiederholt gerügt worden be
ſonders auch im letzten Winter Schon jetzt aber wird offi
ziös eingewandt daß auch im nächſten Jahre wieder die
rechtzeitige Erledigung des Reichsetats ſchwer ſein wird
Die Berl Pol Nachr erklären

Gerade diesmal ſtellt ſich der Abſicht den Etat recht
zeitig fertigzuſtellen eine beſondere Schrrierigkeit in den
Weg weil das Oſterfeſt 1913 in die zweite Hälfte des März
23 fällt und demgemäß damit gerechnet werden muß daß

der Reichstag in der Mitte März ſeine Oſterferien beginnt
Bis dahin müßte alſo der Etat durchberaten ſein wenn er
rechtzeitig verabſchiedet werden ſoll Der Schwierigkeit ſteht
aber auch ein Vorteil gegenüber und zwar inſofern als der
Reichstag ſchon Ende November ſeinen nächſten Tagungs
abſchnitt beginnt Es iſt alſo die Möglichkeit vorhanden
daß mit der zweiten Etatsberatung noch vor den Weihnachts
ferien begonnen werden kann Vorausſetzung dafür iſt na
türlich zunächſt daß der Reichstag bei ſeinem Wiederzuſam
mentritt den nächſtjährigen Etat vorfindet Hierauf wird
ſeitens der Verwaltungsſtellen und ſeitens des Bundesrats
hingearbeitet werden Man wird auch mit ziemlicher Ge
wißheit ſchon heute ſagen können daß der Reichstag wenn
er am 26 November wieder in Berlin ſeine Beratungen
aufnehmen wird unter den ihm inzwiſchen zugegangenen
Entwürfen den Reichshaushaltsetat für 1913 vorfinden
wird

15 Minuten Präſenz
Ein bekannter Berliner Parlamentarier hat vor Jahren

das hübſche geflügelte Wort geprägt Jch ſehe viele die
nicht da ſind
Scherzwort jetzt Wahrheit geworden und gleichzeitig wurde
die Frage entſchieden ob ein Bürgerſchaftsmitglied daß
während einer Sitzung nur etwa fünfzehn Minuten lang an
Pene iſt in der Präſenzliſte auch tatſächlich geführt werden
müſſe

Zu der vorletzten Verſammlung der Bürgerſchaft hatte
das Bürgerſchaftsmitglied Dr Wittern ſich entſchuldigen
laſſen weil dringende Berufsgeſchäfte er iſt Rechtsanwalt
und Notar ihn verhinderten Gleichwohl hatte er es
ſchließlich aber doch noch möglich gemacht auf kurze Zeit zur
Sitzung zu erſcheinen Der Wortführer Dr Görtz entſchied
nun aber Dr Wittern ſei in der Präſenzliſte als anweſend
nicht zu führen er müſſe vielmehr als abweſend gelten da
er nur drei Minuten lang dageweſen ſei ſich während dieſer
kurzen Zeit auch angelegentlich unterhalten an den Be
ratungen alſo überhaupt nicht teilgenommen habe Jn der
letzten Sitzung beantragte darauf Dr Wittern die Berichti
gung des Protokolls weil er mindeſtens eine Viertelſtunde
lang anweſend geweſen ſei was er während der Beratungen
getrieben habe gehe den Wortführer im übrigen gar nichts

und Abendtiſch pflegte bei Jngenieurs aber doch weit beſſer
auszuſchauen Geradezu empörend aber war es für Frau
Joſts Empfinden daß 1,25 Mk für Aufſchnitt unterm Erſten
d h dem Abzugstage Annas zu Laſten der Frau Jngenieur
bereits für den neuen Monat aufgeſchrieben ſtanden Und
zwar war dieſer Aufſchnitt erſt abends gegen 5 Uhr geholt
worden während Anna ſchon um 4 Uhr von Joſts abgezogen
war Frau Joſt erklärte daher dem Fleiſchermeiſter mit
möglichſt freundlichem Stimmklang aber doch recht beſtimmt
daß ſie das aus jenen kleinen Beträgen herrührende Plus
von 12 Mk ſowie dieſe 1,25 Mk nicht begleichen werde
während ſie die ihren Aufträgen entſprechende Summe von
45 Mk ſogleich bezahlte Der Meiſter nahm die 45 Mk auch
an und ſtellte eine Quittung aus die bezeugte daß Frau
Joſt von den ſie belaſtenden 58,25 Mk den Teilbetrag von
45 Mk bezahlt habe Jm Gegenſatz zu mancher anderen
Dame las Frau Joſt die Quittung ſofort genau durch wobei
der Ausdruck Teilbetrag ihren Unwillen derart erregte daß
ſie dem Meiſter der in Ruhe mit ihr wegen des Reſtes von
13,25 Mk verhandeln wollte nicht mehr das Wort gönnte
ſondern mit einem ſcharfen mein Mann wird das Weitere
beſorgen den Laden verließ um einen anderen Fleiſcher
meiſter mit ihrer Kundſchaft zu beehren Als dann abends
Herr Diplomingenieur Joſt nach Hauſe kam erzählte ihm
ſeine Frau gleich beim Abendeſſen das Erlebnis und Joſt
war natürlich ſofort bereit am nächſten Morgen dem Meiſter
Stichling den Star zu ſtechen

Joſt fand ſich wirklich früh kurz nach 8 Uhr im Fleiſcher
laden ein und fragte den Meiſter höflich ob er wirklich auf
ſeiner Mehrforderung von 13,25 Mk beſtehe Ja das muß
ich zu meinem Bedauern war die ebenſo höfliche Antwort
denn ich habe nur die verlangte gute Ware geliefert Die
Ruhe mit der der Meiſter das ſagte imponierte zwar dem
Jngenieur ein wenig aber er entgegnete doch mit Beſtimmt
deit Meine Frau hat niemals ſolche Kleinigkeiten wie für
25 Pfg Rotwurſt von Jhnen holen laſſen Sie können alſo
nicht verlangen daß wir Jhnen etwas bezahlen was wir
weder beſtellt noch gegeſſen haben Wir wiſſen a Sar nicht
mal wer all dieſe Kleinigkeiten verzehrt hat rauf der
Meiſter Das will ich Jhnen gern glauben Herr Ingenieur
aber wenn ger Hausmädchen immer von mir das leiſch

eſſezum Mittageſſen holt dann kann ich ihr auch andere ren

Jn der lübeckiſchen Bürgerſchaft iſt dieſes
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ehe

er energiſch verbitten Mehrere
eordnete bezeugten dem Antragſteller daß er ſehr wohl

während einer Viertelſtunde anweſend geweſen ſei und es
wurde zugleich auf die prinzipielle Seite der an ſich aller
dings nebenſächlichen Angelegenheit hingewieſen Trotzdem
lehnte das Haus den Antrag des Dr Wittern mit ſehr großer
Mehrheit ab die Bürgerſchaft ſtellte ſich damit alſo auf den
Standpunkt daß ein Volksvertreter der nur während einer
Viertelſtunde an einer Parlamentsverſammlung teilnehme
nicht als anweſend gelten könne man ſieht mithin den be
treffenden Abgeordneten der jedoch wenigſtens für die
Präſenzliſte gar nicht da iſt

Zur Spionageaffäre Koſtewitſch
Der Unterſuchungsrichter beim Reichsgericht Landgerichts

direktor Groß iſt am Dienstag nach Leipzig zurückgekehrt nachdem
er am Vormittag Hauptmann Koſtewitſch nochmals vernommen

hatte Der Verhaftete wird nunmehr beſtimmt am Mon
tag vormittag nach Leipzig übergeführt werden
Bis dahin kann ſeine Frau ihn noch täglich im Berliner Unter
ſuchungsgefängnis beſuchen Jn Leipzig erhält ſie für die ganze
kommende Woche keine Sprecherlaubnis jedoch dürfte ihr eine
ſolche für die folgenden Wochen erteilt werden ſie muß aber erſt
erneut darum einkommen

Jn ruſſiſchen Kreiſen hegt man die Hoffnung daß Hauptmann
Koſtewitſch nachdem die Vorunterſuchung abgeſchloſſen iſt und
das dürfte Ende nächſter Woche ſein auf Ehrenwort frei
gelaſſen wird um in einem Hotel in Leipzig Wohnung zu
nehmen Die Gattin ſowie die Freunde des Verhafteten ſind
eifrig bemüht die ruſſiſche Regierung zu bewegen daß ſie dahin
gehende Schritte bei der deutſchen Regierung unternimmt Ob
aber die ruſſiſche Regierung fich dazu verſtehen wird und ob die
deutſche Regierung dem zuſtimmen würde iſt mehr als fraglich
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Die Sächſiſche Staatsregierung gegen die
Univerſität Dresden

Dem Rat der Stadt Leipzig iſt auf Anfrage die Erklä
rung der Staatsregierung zugegangen daß die königliche
Staatsregierung erſtens angeſichts der bekannten
und mit Recht beklagten teilweiſe auch von den zuſtändigen
Miniſterien durch Warnung vor dem juriſtiſchen und philo
logiſchen Studium und ſeitens der Aerztevertretung vor dem
mediziniſchen Studium beſtätigten Ueberfüllung der Ge
lehrtenberufe ein Bedürfnis zur Errichtung einer neuen
Univerſität nicht anerkennen könne zweitens aber ſowohl
aus wiſſenſchaftlichen wie auch aus finanziellen Gründen die
ſtaatsſeitige Gründung einer zweiten Univerſität und die
Unterhaltung von zwei Landesuniverſitäten erſten Ranges
innerhalb Sachſens für unausführbar erachte

Von dem Stil abgeſehen iſt dieſe Erklärung verſtändig

Herabſetzung des internationalen Briefportos
Wie das B von unterrichteter Seite erfährt wird

der demnächſt in Madrid zuſammentretende Jnternationale
Poſtkongreß in erſter Linie die Herabſetzung der internatio
nalen Briefportos von 25 Centimes auf 15 Centimes für
Briefe bis zu 20 Gramm und die Erhöhung des Portos für
ſchwerere Briefe um je 15 Centimes behandeln Ferner ſoll
fortan das Porto der Geſchäftspapiere 5 Centimes für 50
Gramm und 10 Centimes für 100 Gramm betragen Außer
dem n der Muſter ohne Wert beantragt und
deren Erſatz durch Zulaſſung von einfachen Muſtern die
ein geringes Warenquantum er Art darſtellen dürfen
Faeſegttge Muſterpakete ſollen bis zu 1 Kilogramm wiegen

ürfen
Die Ausdehnung der Dimenſionen der Kolliſendungen

wird von 60 auf 80 Zentimeter erhöht was den Verſand
von leichten aber voluminöſen Warengattungen geſtattet
Schließlich ſoll die Straftaxe für nicht frankierte Sendungen
die bisher das Doppelte betrug gemildert werden

Die deutſchen Sparkaſſen
Der Mai war diesmal den deutſchen Sparkaſſen recht un

günſtig Die 230 Sparkaſſen welche ihre Geſchäftsergebniſſe der
Zeitſchrift Sparkaſſe mitgeteilt haben hatten diesmal einen
Rückgang von faſt einer Million Mark zu verzeichnen gegen einen

unbedenklich aushändigen
es Stichling doch hätte auffallen müſſen daß das Mädchen
nur ſo wenig Wurſt geholt habe Stichling hätte doch mal
fragen können wie das käme Aber lächelnd erwiderte Stich
ling Herr Jngenieur wenn ich es verſuchte jedes Haus
mädchen zu fragen warum ſie nur ein ſo kleines Stück Wurſt
holt dann würde es ſchnippiſche Antworten regnen und ich
würde ſehr bald wegen meiner Neugierde verſchrien ſein
und deshalb Kunden verlieren Sehen Sie mal Herr Jnge
nieur dieſen Fall erlebe ich ja nicht zum erſten Male undich bitte Sie nochmals eſigſ ohne weitere Umſtände zu
zahlen Denn Jhre Frau Gemahlin hat mich ausdrücklich
gebeten daß ich Jhrem Hausmädchen Fleiſch 7 hre Rech
nung geben ſoll Sie hat alſo der Anna eine Vertre
tungsmacht in bezug auf den Einkauf von Fleiſch mir
gegenüber eingeräumt und jede Beſtellung die Anna machte
begründete für Sie Herr Jngenieur die Verpflichtung dasBeſtellte und demgemäß Ge eſerte zu bezahlen Wie hübſch

Sie Ja Je antwortete Joſt mit einem leiſen n von
Spott Sie ſind wohl Rechtsgelehrter im Nebenamt Stich
ling überhörte abſichtlich mit der Weltklugheit des Aelteren
jenen Unterton und führte den andern wieder auf die kühle
Bahn der Sachlichkeit zurück indem er ruhig ankwortete
weiß das aus der Begründung eines Urteils das früher in
einem gleichen Falle zu meinen Gunſten gefällt wurde
Dann könnte ja ein Mädel ganz nach Belieben auf Koſten
der Herrſchaft einkaufen ohne alle Rückſicht auf die An
weiſungen die ihm erteilt wurden Das iſt auch der Fall
Herr z es ſei denn der Gewerbetreibende weiß
wieviel das Mädchen einkaufen darf Na brauſte der Jn
enieur auf wenn der Gewerbetreibende d h Sie HerrStichling dies zwar nicht wiſſen wohl aber t haben

do das Mädchen ſich anderwärts unlauter benimmt wie es
S die Anna beim Einholen der Backware getan hat dürfen

je ihr dann auch noch ohne weiteres alles geben was Sie
etwa verlangt Wenn ich von ſolchen Unlauterkeiten irgend
woher unterrichtet bin dann muß ich natürlich Vorſicht üben
wenigſtens erſt extra Sollen Sie das auch wirkli
holen Aber Herr Stichling einſtweilen iſt doch immer
ver Wille der Herrſcha a end und wenn in Jhrem
früheren Prozeſſe anders entſchieden wurde 4 hat Jhr Gegner
jedenfalls keinen guten Rechtsanwalt gehabt en Wert

un die Bürgerſchaft müßte ſich eine derartige Kontrolle ihrerMitglieder durch a Wettlh

Joſt verſuchte einzuwenden daß

ren monatliche Bezahlung auszuhändigen haben Sie dem

Zuwachs von 6 Millionen Mark im gleichen Monat des Vorjahres
und 15 Millionen Mark im vergangenen April

Da die beteiligten Sparkaſſen einen Einlagenbeſtand von
62 Milliarden Mark aufweiſen alſo etwa ein Drittel der ge
ſamten deutſchen Sparkaſſen repräſentieren iſt der Rückfluß für
Mai insgeſamt auf 26 Millionen zu ſchätzen gegenüber einem
Zuwachs von etwa 16 Millionen Mark im gleichen Monat des Vor
jahres Ueberhaupt zeigt ſich in den letzten Monaten ein nicht
unerhebliches Nachlaſſen im Zufluß neuerSpareinlagen Der April hatte ſchon einen Ausfall von
etwa 12 Millionen Mark gegenüber dem gleichen Monat des Vor
jahres gebracht Jm ganzen iſt der diesjährige Zuwachs der
Sparkaſſen um etwa 60 bis 70 Millionen gegen die gleiche Zeit
im Vorjahr zurück Jm Mai kamen auf je 100 Sparkaſſenbücher
10 Einzahlungen und 8 Rückzahlungen Der Einzahlungspoſten
betrug durchſchnittlich 205 Mark der Rückzahlungspoſten 235 Mk

Etwa ein Drittel der Einzahlungen beſtand aus ſogenannten
kleinen Einzahlungen bis zu 20 Mark

Die engliſchen Studenten in Berlin
Dienstag vormittag trafen ſich die engliſchen Studenten wieder

vor dem Univerſitätsgebäude um von dort aus einer Einladung
zur Beſichtigung der Bergmann Elektrizitäts
werke zu folgen Ein bereitſtehender Autoomnibus brachte die
britiſchen Hochſchüler zur Fabrik wo ſie von der Direktion emp
fangen wurden Unter ſachverſtändiger Führung fand ein Rund
gang durch die weitverzweigten Anlagen des Werkes ſtatt für
die die fremden Gäſte größtes Jntereſſe bekundeten Rach den
wiſſenſchaftlichen Darbietungen ſetzte man ſich zu einem Frühſtück
das von den Bergmann Werken gereicht wurde

Der Nachmittag wurde einem Beſuche des Botaniſchen Gartens
in Dahlem gewidmet dem ſich eine Wanderung durch den Grune
wald nach Paulsborn mit folgendem Abendeſſen im Forſthaus
anſchloß

Auch Afrika will ſeine Weltausſtellung

Auf einer unter dem Vorſitz des Bürgermeiſters von
Kapſtadt tagenden Bürgerverſammlung wurde kürzlich der
Plan erörtert dort in einigen Jahren genannt wurde
1916 ein Ausſtellung größeren Umfanges und womöglich
internationalen Charakters abzuhalten Verſchiedentlich
wurde dabei ausgeführt daß dieſer von Kapſtadt ausgehende
Gedanke auf die Billigung des geſamten Landes rechnen
könne Mit den anderen größeren ſüdafrikaniſchen Städten
wie mit den Handelskammern ſei bereits verhandelt und
wenn die Regierung auch noch nicht offiziell um ihre Unter
ſtützung angegangen worden ſei ſo könne man doch aus den
Aeußerungen verſchiedener Miniſter insbeſondere des Pre
Werkes ſchließen daß ſie dem Plan ſympathiſch gegen
überſtehe

Wie die Ständige Ausſtellungskommiſſion für die
Deutſche Jnduſtrie mitteilt iſt bereits ein Zwölferkomitee

ebildet worden das ſich zunächſt über das geeignetſte Jahr
ür die Ausſtellung ſchlüſſig werden ſoll ſowie darüber ob

ſie über eine ſüdafrikaniſche Veranſtaltung hinaus zur Welt
ausſtellung werden ſoll

Kleine vermiſchte Nachrichten
Das ſächſiſche Oberverwaltungsgericht hat entſchieden daß das

gänzliche Verbieten von Fabrikanlagen in einem Ort ungeſetzlich
ſei da es gegen die Gewerbefreiheit verſtoße

Kaiſertelegramm zum Frankfurter Jubiläumsſchießen Auf das
Huldigungstelegramm des Deutſchen Schützenbundes an den
Kaiſer iſt wie aus Frankfurt gemeldet wird folgende Ant
wort eingegangen

Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben den Huldi
gungsgruß der zum 17 deutſchen Bundes und Jubiläums
ſchießen vereinigten Schützen gern entgegengenommen und laſſen
für den Ausdruck treuer Ergebenheit vielmals danken Auf
Allerhöchſten Befehl Geſandter v Treutler

Haf und Pexſonalnachrichte n
Der Kaifer unternahm Montag vormittag wie aus Molde

gedrahtet wird einen Spaziergang und hörte am Nachmittag den
Vortrag des Generals Dickhuth über die Schlacht bei Leipzig Es
iſt dort recht kalt geworden und Regen eingetreten ſo daß der
Kaiſer wahrſcheinlich bald einen ſüdlichen Aufenthalt nehmen
wird An Bord iſt alles wohl

Der Kronprinz hat ſich im Automobil nach dem Truppen
übungsplatz Arys begeben wohin die Leibhuſarenbrigade zu einer
dreiwöchigen Uebung befördert worden iſt

eines tüchtigen Anwalts unterſchätze ich zwar nicht Herr Jn
genieur aber ich ſagte Jhnen doch vorhin ſchon daß ich all
das aus der Begründung jenes Gerichtsurteils weiß Meinetwegen rief Joſt ich habe keine Zeit mehr ſehen Sie zu
weſe Sie Jhre 13,25 Mk bekommen r nur was
meine Frau beſtellt hat Guten Morgen Und draußen war
der

Stichling ließ durch ſeinen Lehrling noch mee die
Rechnung bei Joſts präſentieren aber dieſe ließen ihm
immer wieder ſagen an Zahlung wäre gar nicht zu denken
Auch kauften Sie jetzt beim Fleiſchermeiſter Müller wo ſo
etwas wohl nicht vorkommen würde Nachdem ſogar eine
Poſtnachnahme von e zurückgewieſen worden war reichte
der Fleiſchermeiſter Stichling die Klage gegen den Jngenieur
Joſt und ſeine Frau ein mit dem Antrage Joſts zur
der 13,25 Mk und aller Koſten zu verurteilen

Die mündliche Verhandlung in rn beider Par
teien geſtaltete ſich äußerſt kurz Das Gericht trat vollſtändig
den Anſchauungen bei die Stichling ſchon in ſeinem Laden
gegenüber Joſt geäußert hatte und Joſt wurde tatſächlich ver
urteilt außer den 13,25 Mk auch die Koſten des Rechts
treites z egleichen Der Amtsgerichtsrat ein liebenswür
iger alter Herr ſetzte dabei dem Joſtſchen Ehepaare mit

kurzen klaren Worten noch folgendes auseinander Als Sie
nädige Frau in Anna Bergmeiers Gegenwart Herrn
leiſchermeiſter Stichling baten dem Mädchen Fleiſchwaren

ahlung

ädchen tatſächlich eine ertretungsmacht in
bezug auf den Einkauf von er gegenüber Herrn
Stichling eingeräumt ſo r Sie für alles aufkommen müſſen
was das Mädchen dort kaufte Denn Abſ 1 des S 164 B G V
beſagt wörtlich Eine Willenserklärung hier Beſtellungdie Kmand innerhalb der ihm e Vertreinngemeght

im Namen des Vertretenen abgibt wirkt unmittelbar für
und gegen den Vertretenen Es macht keinen Unterſchied
ob die Erklärung ausdrücklich im Namen des Vertretenen
als di ob die Umſtände ergeben daß ſie in deſſen Namen
erfolgen ſoll

enn Sie nun dem Dienſtmädchen Anweiſungen gegeben
W die dieſe Pertretungsmacht einſchränkten ſo wäre das

enſtmädchen allerdings verpflichtet geweſen dieſe beſon
deren Anordnungen zu befolgen Wenn ſie aber unter Miß

ſollten Da

Ausland

Neue Flottenforderungen
London 16 Juli

Jn den Daily News ſchreibt heute Harold Spender
der gut über die Abſichten der Regierung unterrichtet zu
ſein pflegt daß das Kabinett ſich geſtern mit der nachträg
lichen Forderung Churchills für die Marine beſchäftigt habe
Was dieſes Jahr noch gefordert werden ſoll bleibt unklar
aber für das nächſte und die folgenden Jahre ſoll das
Marinebudget um achtzig Millionen das
Jahr erhöht werden weil plötzlich entdeckt worden iſt
daß die britiſchen Jntereſſen im Mittelmeer und der Seeweg
nach Jndien und dem fernen Oſten nicht genügend geſchützt
iſt Bekanntlich hat England alle modernen Kriegsſchiffe
aus dem Mittelmeer zurückgezogen und ſie in der Nordſee
konzentriert Es müſſen alſo neue Schiffe zur Wacht am
Seewege nach Jndien gebaut werden Es beſteht die Abſicht
einen beſonderen Standard der britiſchen Seemacht für das
Mittelländiſche Meer zu ſchaffen um Oeſterreich Schach
bieten zu können Fürs erſte werden drei Dreadnoughts
und kleinere Kriegsſchiffe verſchiedener Art für nötig er
achtet Der kluge Herr der jetzt die Geſchicke der engliſchen

Admiralität leitet konnte ſich mit dieſem Plan im Hinter
halt gern zu einem herabgeminderten Standard Deutſchland
gegenüber begnügen denn was hindert ihn auch die neuen

für das Mittelmeer zu bauenden Schiffe in
der Nordſee zu verwenden

Vombardement an der kleinaſiſchen
Küſte

Der Meſſaggero meldet aus Samos daß der in den
dortigen Gewäſſern ſtationierte Panzerkreuzer San
Marco die Anker gelichtet hat und nach der klein
aſiatiſchen Küſte in See geangen iſt Montag abend ſoll
der Kreuzer auf den Hafen Budrun der von einer türkiſchen
Garniſon verteidigt wird ein lebhaftes Bombardement er
öffnet haben das nach einer Stunde abgebrochen bei Mor
gengrauen aber wieder aufgenommen wurde Nähere Ein
zelheiten über die Beſchießung von Budrun fehlen noch

Budrun liegt an der ſüdweſtlichen Spitze Kleinaſiens im
Wilajet Aidin Der Hafen iſt klein aber tief und gut ge
ſchützt Jn der Umgebung von Budrun befinden ſich dir
Ruinen von Halikarnaſſos

Vergiftete Brunnen in Tripolis
Die Berliner türkiſche Botſchaft hat folgendes Telegramm

erhaltent Der Kommandant von Tripolis teilt mit daß die
Jtaliener nunmehr zum Vergiften der Brunnen ſchreiten
Bei einem am 10 d M in Zuara verhafteten italieniſchen
Spion wurde eine Flaſche Gift gefunden Er hat einge
ſtanden daß er den Auftrag hatte die Brunnen zu vergiften
und daß er das bereits in Rikdel Lebena getan hat und
daß zwei andere Spione ſchon aufgebrochen ſind um die
Brunnen in der Umgebung von Bonoma zu vergiften Die
türkiſchen Botſchafter werden beauftragt bei den Mächten
die erforderlichen Schritte einzuleiten und auf dieſe un
menſchliche allem Völkerrecht widerſprechende Handlungs
weiſe hinzuweiſen

Soweit die türkiſche Botſchaft Aus ihren Angaben 1ſßt
ſich kein ſicheres Urteil über die Richtigkeit ihrer Schluß
foigerungen gewinnen und ebenſowenig darüber ob die Ge
fangenen auch richtige Ausſagen gemacht und ob ſie wirklich
im Auftrage der Jtaliener gehandelt haben

Der ruſſiſch chineſiſche Zwiſchenfall
Peking 16 Juli

Der ruſſiſche Geſandte hat für die Tötung der hundert
mohammedaniſchen ruſſiſchen Untertanen durch chineſiſche
Truppen in der Nähe von Chotan eine Entſchädigung
ſowie Beſtrafung der Schuldigen verlangt Der chineſiſche

achtung Jhrer Vorſchriften ſich gegenüber dem Fleiſchermeiſter
ſtets als unbeſchränkte Vertreterin aufgeſpielt und demgemäß
mehr eingekauft hat als ſie ſollte dann müſſen Sie leider
trotzdem alles bezahlen Denn wenn jemand einem andern
Vertretungsmacht erteilt ſo muß er jede Einſchränkung der
Vollmacht auch dem Dritten mitteilen demgegenüber er ſich
vertreten läßt Das haben Sie aber nicht getan während
ſich für Meiſter Stichling aus den Umſtänden d h aus dem
täglichen Einkauf des Fleiſches zum Mittagseſſen ergab daß
auch die kleinen Wurſteinkäufe in Jhrem Namen erfolgen

das Mädchen noch nach ſeinem 3 für 1,25
Mark Auſſchnitt geholt hat natürlich ein ſtarkes Stück
aber Sie müſſen auch dieſe 1,25 Mk zahlen denn Sie ſind
im Jrrtum Herr Jngenieur Joſt wenn Sie meinen daß die
Kündigung des Dienſtvertrages auch ohne weiteres für
Meiſter Stichling die Folge hat daß er nicht mehr an das
Mädchen Waren liefern durfte Das Erlöſchen der Voll
macht beſtimmt ſich nach dem ihrer Erteilung zugrunde liegen
den Rechtsverhältniſſe beſagt 1 Abſ des S 168 B G und
danach wäre allerdings an und für ſich die Vollmacht Anna
Bergmeiers mit dem Ablaufe des Dienſtvertrages der ſie
an Joſts band erloſchen Aber von letzterem wußte Herr
Stichling weder etwas noch mußte er etwas davon wiſſen
Denn man kann von einem Gewerbetreibenden unmöglich
verlangen daß er den bevorſtehenden Abzug eines Haus
mädchens kennt oder kennen muß Jm vorliegenden Falle
war dem Mädchen die Vollmacht durch Erklärung gegenüber
dem Meiſter Stichling alſo gegenüber einem Dritten erteilt
worden und ſie bleibt deshalb S 170 B G B dieſemgegenüber in Kraft bis ihm das Erlöſchen von dem Voll
machtgeber angezeigt wird Da dies nicht geſchehen war daaußerdem auch das Erlöſchen des Dien Werhältniſſes zwiſchen

Joſts und Anna für die Handlungsweiſe des Herrn Stichling
unter den gegebenen Verhältniſſen belanglos war ſo ſprach
für Herrn Stichling nichts gen die w r auch des
letzten Aufſchnittes Folglich müſſen Sie auch dieſen be
zahlen Aber es bleibt Jhnen doch ein Troſt Anna Berg
meier haftet Jhnen für die 13,25 Mk

Lächelnd nickte der alte Amtsgerichtsrat Die Verhand
lung war zu Ende Joſts aber wußten daß ſie die 13,25 Mk
niemals von ihrer erſten Küchenfee wiedererhalten würden
denn die böſe Anna war nach auswärts verzogen
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miniſter des Auswärtigen erwiderte darauf er habe von
dem Vorfall keine Kenntnis er werde unverzüglich tele

raphiſch eine Unterſuchung anordnen
s Es wird erwartet daß Rußland jetzt gemäß ſeiner letzten

Note vorgehen wird in der erklärt wird wenn China nicht
imſtande ſein werde die Ruſſen in Turkeſtan zu ſchützen
werde Rußland die nötigen Maßregeln ergreifen

Engliſche Greueltaten
London 13 Juli Ein geſtern als Blaubuch veröffent

lichter Bericht des britiſchen Generalkonſuls in Peru der die
Unterſuchungskommiſſion der peruaniſchen Amcgon Com
pany begleitete enthält viele alle Vegriffe überſteigendeſpiele von Grauſamkeiten die von engliſchen Beamten

der Geſellſchaft im Diſtrikt von Putrangyo bei der Ge
winnung von Gummi an den Eingeborenen verübt wurden
Sie begoſſen Männer und Frauen J und ſteckte
ſie an zerſchmetterten Kindern die Schädel ſchnitten vielen

ndianern Arme und Beine ab und überließen ſie ſo dem
Jangſamen Tode

alle und Umgebung
S alle a 17 Juli

Ueberführung des Generals v Newerowskhy
Geſtern traf hier unter Führung des Alttachés der

ruſſiſchen Botſchaft in Berlin ein aus fünf höheren ruſſiſchen
Offizieren beſtehende Deputation ein und begab ſich auf das
Rathaus wo ſie von den Herren Bürgermeiſter Hol l y und
Stadtrat Richter als Dezernenten des Friedhofsweſens
empfangen wurden Sie trugen dort die Bitte vor den
ruſſiſchen General v Newerowsky einen Helden aus den
Befreiungskriegen der verwundet f Z in Halle ſtarb und
auf dem Stadtgottesacker beigeſetzt wurde exhumieren laffen

zu dürfen Die Exhumierung hat dann im Laufe des Nach
mittags ſtattgefunden

Heute mittag folgt in der Kapelle des Stadtgottes
ackers eine Gedächtnisfeier zu der eine Kompagnie des
72 Jnf Regts hinzugezogen wird Vom Magiſtrat nehmen
die Herren Bürgermeiſter v Holly und Stadtrat Richter
daran teil Dann werden die Gebeine des ruſſiſchen Kämp
fers nach der Bahn überführt um im National Muſeum in
Moskau beigeſetzt zu werden

Für Auswanclkerer
Die Zentral Auskunftsſtelle für Auswanderer in Ber

lin W 35 Am Karlsbad 10 hat im zweiten Vierteljahr 1912
1 April bis 30 Juni in 4969 Fällen Auskunft an Aus

wanderungsluſtige erteilt und zwar in 4053 Fällen
ſchriftliche und in 916 Fällen mündliche

Beantwortet wurden insgeſamt 6580 Anfragen über die
verſchiedenen Auswanderungsgebiete Davon bezogen ſich
3062 auf die deutſchen Kolonien und zwar auf DeutſchSüd
weſtafrika 1015 DeutſchOſtafrika 573 Kamerun 162 Togo
43 Samoa 93 Kiautſchou 44 Deutſch Neuguinea 67 die
Karolinen Palau und Marianen 9 auf die afrikaniſchen
Kolonien im allgemeinen 185 uſw

Unter den fremden Auswanderungsgebieten
ſteht Argentinien mit 761 Anfragen an der Spitze dann
folgen Süd Braſilien mit 390 die Vereinigten Staaten von
Amerika mit 366 Kanada mit 314 Chile mit 181 Mittel
Braſilien mit 130 Braſilien im allgemeinen mit 99 der
Südafrikaniſche Bund mit 43 England mit 42 die Türkei
und Queensland mit je 41 Mexiko mit 38 Urugay mit 33

NiederländiſchIndien und China mit je 31 Paraguay mit
30 Bolivien mit 29 Marokko mit 28 NeuSüdwales mit
26 Rußland mit 24 Japan mit 22 Spanien mit 21 Vic
toria und Peru mit je 20 BritiſchJndien Frankreich und
Rumänien mit je 18 Nord Braſilien und Aegypten mit je
16 die Schweiz und Neuſeeland mit je 15 Jtalien mit 14

WeſtAuſtralien mit 13 Venezuela mit 12 Oeſterreich Un
garn Süd Auſtralien und Haiti mit je 11 und Guatemala
mit 10 Der Reſt verteilt ſich auf Columbien Coſtarica
Ecuador Honduras Kuba Nicaragua Panama San Do
mingo San Salvador Weſt Jndien Zentral Braſilien
Abeſſinien Algier Belgiſch Kongo Britiſch Oſtafrika Bri
tiſch Weſtafrika Franzöſiſch Kongo FranzöſiſchWeſtafrika
die Goldküſte die Kanariſchen Jnſeln Libera Portugieſiſch
Iaſtafrita SpaniſchWeſtafrika SüdNigerien Tripolis
Tunis FranzöſiſchJndien Perſien die Philippinen Siam
Sibirien die Straits Settlements Tasmanien die Geſell
hafts Jnſeln Belgien Bulgarien Dänemark Griechenland

u T rrande orwegen Portugal Schweden Serbien

Von den 3060 Anfragenden die ihr Alter angaben
r 375 weniger als 20 Jahre 2020 zwiſchen 20 und 30
50 Zwiſchen 30 und 40 144 zwiſchen 40 und 50 und 30 über
u a e 2 dzn a Frageſtellern die Angaben

erſonenſtand machten waren 2908 ledign W verwittwet W kLedigu r
ach dem Berufe waren unter den Anfragenden amren die Kaufleute Handwerker und Bee ver

Von den Anfragenden bezeichneten ſich 264 als mittel
während über 1500 zum Teil über recht erhebliche Sum

30 gerfügten z B 82 über 10 000 Mk 34 über 15 000 Mk

24 i ber Tr r r 30 000 Mkt er 17 über 100v z 300 000 Mk hinauf 009 r
aus e en Anfragen kamen aus Preußen 2962 und zwar
382 Srandenburg mit Berlin 1191 aus der Rheinprovinz
166 Schleſien 224 Weſtfalen 214 Hannover 202 Sachſen
ſtr en Vaſſau 119 SchleswigHolſtein 118 Poſen 103
pollerg hen 89 Pommern 81 Weſtpreußen 72 und Hohen

An der Spitze der übri gen Bundesſtaaten ſteht dasden areich Bayern mit 380 es folgen Sachſen mit s Ham

mit 5 t 221 Baden mit 158 Württemberg mit 153 Heſſen
42 v El aßLothringen mit 51 Mecklenburg Schwerin mit
20 ba aſchweig mit 37 Bremen mit 33 Oldenburg mit
Gotha Großherzogtum Sachſen mit 25 Sachſen Coburg und
und mit 24 SachſenMeiningen mit 22 Anhalt mit 17g h j L mit 13
dem us den Deutſchen Kolonien kamen 20 Anfragen aus
u de uslande 312 davon 156 aus Oeſterreich Ungarn 49

r Schweiz 14 aus England je 13 aus Frankreich undd
öutg Tr lnigten Staaten von Amerika 12 aus Luxem

w

Die Zentral Auskunftsſtelle für Auswanderer erteilt
koſtenlos ſchriftliche und mündliche Auskunft

Zur mündlichen Auskunfts Erteilung iſt in Halle a S
eine Zweig Auskunftsſtelle eingerichtet Auskunft gibt Herr
Profeſſor Dr Schenck in Halle a Schillerſtraße 7 von
10 bis 12 Uhr
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An unſere
xkeſchützten Abonnenten

übermitteln wir während der Reiſe
v zeit dieSaale Zeitung

nach allen Orten des In und Auslandes und zwar durch
Uachſendung unter Streifband oder durch Poſtüber
verfung ſoweit letztere zuläſſig iſt Jedenfalls wählen
wir wenn nicht beſondere Wünſche vorliegen die
billigſte Beförderungsweiſe

Für tägliche Vachſendung eines abonnierten Exem
plars unter Streifband berechnen wir

4
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4

4

e
4

e

4

e

4

4

4

a nach Orten innerhalb Deutſchlands und Geſterreich
Ungarns p Woche 50 Pf

b nach dem Auslande p Woche 80 Pf
l Bei Poſtüberrveiſungen berechnen wir für

J jeden Monat oder einen Teil desſelben 40 Pf
J
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d
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J
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l

l

l

J

J

d
J

J

b

d
J

J

Im eigenen Intereſſe der Abonnenten

liegt es den Ueberweiſungsantrag

ſpäteſtens 3 Tage vor der Abreiſe
e peuvſönlich oder ſchriftlich V bei uns
anzubringen da andernfalls unliebſame Verzögerungen
während der erſten Tage unvermeidlich ſind

Beſonders zu beachten iß folgendes

Bei Auftragserteilung bitten wir die in Betracht
kommenden Speſen im voraus mit zu entrichten da nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen ſeitens der Poſt nicht
befördert werden

Telexpheniſche Aufträge bitten wir mit Rück
icht auf deren Unſicherheit durch Hörfehler 2c und die
ſich daraus ergebenden unangenehmen Folgen r zu
verzteidein

Die Rückkehr nach Halle oder den Wechſel des Auf
enthaltsortes wolle man ſtets nur direkt an uns mitteilen

Beſchwerden über VNichteintreffen der Feitung ſind
bei dem Poſtamt des jeweiligen Aufenthaltsortes anzu
bringen

Abonnements Abteilung
der

S Saale Zeitung
d
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Aus dem eserkreise
Für die Versdffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Pr geves

vollem Umfange der Einſender verantwortlich
e

Das Lachen der Ciere
Kuckenburg 13 Juli

Jhre werte Zeitung brachte vor einigen Tagen die Nachricht
daß Prof Raphael Dubois in Lyon im Gegenſatz zu Schopen
77 nachgewieſen habe daß Tiere auch lachen reſp lachen

nnen
Nach meiner Meinung iſt durch den Nachweis lachender Tiere

ſeitens des Herrn Prof Dubois noch nichts gegen Schopenhauer
bewieſen Schopenhauer ſagt über den Unterſchied zwiſchen Menſch
und Tier betreffs des Lachens daß das Tier auch wie der
Menſch anſchauliche Erkenntnis beſitze daß ihm aber abſtrakte
Erkenntnis ermangele Das Lachen ergibt ſich nun aber aus dem
Wahrnehmen der Jnkongruenz und Paradorxie der anſchaulichen
und abſtrakten Erkenntnis welche Jnkongruenz zwiſchen beiden
Erkenntnisarten eben das Moment des Lächerlichen iſt

Von dieſer Vorausſetzung aus iſt alſo das Lachen eines
Tieres theoretiſch unmöglich

Prof DuboisLyon behauptet nun daß Tiere lachen können
und erbringt den Beweis durch Photographien von lachenden
Tieren Nach meiner Meinung iſt aber ſelbſt durch dieſe Photo
graphien nichts gegen Schopenhauer bewieſen Jch habe das
Lachen von Tieren auch wahrgenommen und zwar an meinen
von mir aufgezogenen Hunden Dieſes Lachen iſt aber nach
meiner Meinung in ſeiner Art von dem menſchlichen Lachen ſo
rerſchieden wie das Sprechen eines Papageis von der Sprache
des Menſchen oder wie das menſchliche Gebahren eines Affen
etwa im Zoo von der menſchlichen Tätigkeit oder wie die

Arbeit eines zahmen Elefanten von der Arbeit des Menſchen
verſchieden iſt Das Lachen der Tiere iſt nach meiner Meinung
ein Erfolg bewußter oder unbewußter Dreſſur Mit meinen
Hunvben iſt ſo oft in freundlicher Weiſe geſprochen worden es
kommen hier vor allen Dingen weibliche Anverwandte in Be
tracht die dieſe Tiere faſt zu zärtlich behandelt haben ſie
haben ſo oft ein lachendes Menſchenantlitz vor Augen gehabt daß
ich nach meinen Beobachtungen das Lachen dieſer Hunde auf
Nachahmung zurückführen muß ſo ſonderbar das auch klingen
mag Wenn z B auf meinen Hund andauernd in beſonders
freundlicher Weiſe eingeredet wird ihm gewiſſermaßen die fröh

liche Stimmung durch Blick und Ton ſuggeriert wird ſo verzieht
er Geſicht und Lippen die Zähne treten hervor und ſein Geſicht
nimmt ganz augenſcheinlich den Ausdruck des Lachens an

Aehnlich wird es ſich wohl mit allen anderen Beiſpielen von
lachenden Tieren verhalten Die Tiere ſind daraufhin bewußt

oder unbewußt erzogen beſſer geſagt dreſſiert und es müßte erſt
der Beweis des Lachens an wilden oder frei lebenden Tieren er
bracht werden ehe Schopenhauer widerlegt wäre

E Barth Lehrer
a

Provinzialnachrichien

Adam Sva und der SGeriechtsvollziehber
Hann Münden Eine köſtliche Geſchichte die vor einigen

Tagen ſich hier ereignete wird hier viel belacht Gegen ein
Ehepaar nennen wir es Adam und Eva hatte ein Gläubiger
wegen einer Forderung von etwa 200 Mark einen Schuld
titel erwirkt und den Gerichtsvollzieher beauftragt Pfän
dung vorzunehmen Der Gerichtsvollzieher pfändete nun die
der Eva gehörigen Möbel und ſetzte Verſteigerungstermin
an Jn dieſem bot Adam auf die Möbel ſeiner Frau mit
und blieb dann mit 60 Mark Höchſtbietender Der Gerichts
vollzieher fragte nun den Adam ob er denn auch Geld habe
die Möbel zu bezahlen Da holte Adam aus ſeiner Brief
taſche ſtolz einen funkelnagelneuen Hundertmarkſchein hervor
den er ſich von einem guten Freunde gepumpt hatte und legte
ihn auf den Tiſch des Hauſes Der Gerichtsvollzieher ſprach
darauf die Möbel dem Adam zu nahm die 100 Mark und
zahlte 40 Mark bar auf den Tiſch Schmunzelnd wollte Adam
dieſe einſtreichen doch ehe er dazu kam ſprach der Gerichts
vollzieher die bedeutungsvollen Worte Jm Namen des Ge
ſetzes Jch pfände hiermit den baren Geldbetrag von 40
Mark und pfände weiter die von Adam gekauften Möbel
6 Neue Verſteigerungstermin wird in acht Tagen ſtatt

finden
e aber machte ein Geficht daß nicht ſehr geiſtreich

ausſah

k Wettin 16 Juli Goldene Hochzeit Verun
g lückt Am Sonntag feierte des Bornemannſche Ehepaar das
Feſt der goldenen Hochzeit Das Ehepaar iſt noch friſch und
munter Jm Schacht Zappendorf verunglückte ein Berg
mann Er ſtürzte in die Tiefe und brach das Genick ſo daß der
Tod fofort eintrat Er ſtammt aus Brachwitz

G Radewell 15 Juli Tod beim Baden Am Sonn
tag nachmittag badeten mehrere Arbeiter der Lindnerſchen
Waggonfabrik zu Ammendorf in der offenen Elſter bei Radewell
Plötzlich verſank der 25jährige Stellmacher Otto Bellmann aus
dem Königreich Sachſen gebürtig Die Freunde fanden nach
viertelſtündigem Suchen die Leiche Alle Wiederbelebungsver
ſuche ohne Erfolg Ein Herzſchlag ſcheint dem jungen Leben ein
Ende gemacht zu haben

k Helbra 16 Juli Die Leichen der beiden beim
Baden ertrunkenen Leute wurden von Herrn P Thie
mann an die Oberfläche befördert

Eisleben 16 Juli 500 Mark unterſchlagen
Ein hier bis vor kurzem bedienſteter Kellner unterſchlug dem
Oberkellner den er zeitweiſe vertrat nach und nach den Betrag
ron 400 bis 500 Mark Die Tat iſt eixgeſtanden

Hettſtedt 15 Juli 15 Jahre unterwegs Eine Poſt
kartg die beinahe 15 Jahre gebraucht hat um an ihren Be

ſtimmungsort zu gelangen erhielt dieſer Tage ein hieſiger Bürger
Sein Sohn war vor 15 Jahren Soldat und vertraute am 6 Juli
1897 auf dem Schießplatze zu Zeithain eine Poſtkarte auf der er
den Vater um Geld bat dem Briefkaſten an Dort hatte ſie ſich
eingeklemmt und iſt ſtecken geblieben Erſt jetzt hat eine Repa
ratur des Briefkaſtens ſie zutage gefördert

Sömmerda 16 Juli Die Stadtverordneten haben
den vom Regierungspräſidenten geforderten Bau eines Schlacht
hauſes abgelehnt

Eiſenberg 16 Juli Ein merkwürdiges Verſteck
wählte ein Gutsbeſitzer in Hetzdorf für den Erlös einer verkauften
Kuh Papier und Bargeld vertraute er dem Ofen an Das
Schickſal wollte es daß ſeine Frau den vollgepfropften Ofen an
brannte wodurch das Papiergeld vernichtet wurde Das Bargeld
in Höhe von 100 Mark konnte aus der Aſche hervorgeholt werden

Apolda 16 Juli Eine freche Unterſchlagung,
die allerdings einiger Komik nicht entbehrt paſſierte am ver
gangenen Sonnabend in Weimar Ein biederer Fleiſchermeiſter
aus Weimar kam mit ſeinem Fuhrwerk gegen Mittag auf den
dortigen Markt Er wollte ſchnell noch einiges erledigen hätte
aber erſt gern ſein Pferd und ſeinen Wagen zu Hauſe gehabt Er
wußte es gibt ja überall gefällige Menſchen vielleicht ah richtig
dort an der Ecke ſtand ja jemanb Er fragte ihn Hören Sie mal
Sie kennen mich doch Jemand bejahte ſchmunzelnd Fahren
Sie doch mal mein Geſchirr nach meiner Wohnung ich komme
gleich nach Gewiß Herr es folgt das bekannte Gemurmel
das man anwendet wenn man den Namen vergeſſen hat Der
hilfsbereite Sonnenbruder ſteigt auf und fort geht es Als ſpäter
der Fleiſchermeiſter nach ſeiner Wohnung kam war der gefällige
Unbekannte noch nicht eingetroffen Er kam auch ſpäter nicht
Wohl aber gelang es unſerer Apoldaer Polizei den Frechling
noch am ſelben Nachmittag in einem hieſigen Gaſthof abzufaſſen
als er ſeine Beute zu verkaufen ſuchte

Kaſſel 15 Juli Schenkung Der Jnhaber der Loko
motivfabrik Henſchel u Sohn in Kaſſel Geheimer Kom
merzienrat DrJng Karl Henſchel ſtiftete anläßlich der
heutigen Geburt eines Sohnes der Stadt Kaſſel den Betrag von
100 000 Mark als weiteren Beitrag zu einem ſtädtiſchen Hallen
ſchwimmbad Geheimrat Henſchel hatte bereits am 15 Auguſt
1910 anläßlich der Hundertjahrfeier der Firma den Betrag von

250 000 Mark für Errichtung eines ſtädtiſchen Hallenſchwimmbades
geſtiftet

M

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Das von Geh Rat Neißer in Breslau bekleidete bisher
perſönliche Ordinariat iſt nunmehr in eine etatsmäßige ordentliche
Profeſſur für Dermatologie und Syphilidologie umgewandelt
worden Durch den diesjährigen Staatshaushaltsetat iſt das
Extraordinarigt für deutſche insbeſondere für niederländiſche
Sprache an der Univerſität Bonn in ein Ordinariat umgewandelt
worden Dieſes neue Ordinariat ſoll dem a o Prof Geh Re
gierungsrat Dr Johannes Franck übertragen werden Dr
phil Walter Schmid erhielt die venia legendi für Archäologie
der Prähiſtorie und der römiſchen Provinzialkultur in der Grazer

l philoſophiſchen Fakultät Der Privatdozent für Zoologie Dr
Erich Rohde an der Univerſität Breslau ſoll wie verlautet



e erh Howorarprofeſſor in der philoſophiſchen Fakultät daſelbſt

ernannt werden

Profeſſor Bernhard f Jn Altenburg ſtarbver bekannte Spuren Peofcſe Bernhard Foß der früher am
Herzog ErnſtRealgymnaſium tätig war und ſich als

eifriger Förderer der Standesintereſſen der Lehrerſchaft große
Verdienſte erworben hat Der Verſtorbene gab auch die erſte An
regung und eine grundlegende Beiſteuer zu einer Lehrer
ſtiftung für Lehrer höherer Schulen

Preisausſchreiben Das Kuratorium der Wiener Peſt
lozziſtiftung hat einen Betrag von 800 Kronen für die beſte
Bearbeitung der pädagogiſchaktuellen Frage ausgeſetzt Durch
welche Reform kann die heutige Lernſchule zu einer Ar
beitsſchule umgeſtaltet werden Die Arbeiten ſind unter
den ühlichen Bedingungen bis zum 15 Juni 1913 an Direktor
J W Holczabek Wien III Gürtel 35 einzuſenden Die Preis
zuerkennung erfolgt am 6 Januar 1914

Theater und Musik

Die Mannheimer Intendantenkrise
Jntendant Gregori der ſein Dienſtverhältnis mit einem

Schreiben vom 14 Juni d J gekündigt hat wiederholte ſein
Anſuchen in der Sitzung der Theaterkommiſſion vom 5 Juli in
dem er ſeine ſofortige Entlaſſung ſowie um Bewilligung einer
angemeſſenen Entſchädigung für Wohnungsmiete und Umzugs
koſten forderte Er hat dieſes Geſuch damit begründet daß es
ihm unmöglich ſei mit Herrn Kapellmeiſter Bodanzky ferner
hin zu arbeiten Dieſe Motivierung hat Herr Gregori am 6 Juli
ſchriftlich wiederholt Der Stadtrat beſchloß nun in Ueberein
ſtimmung mit der Kommiſſion dem Wunſche des Jntendanten
durch den Vorſchlag entgegenzukommen daß er ihm bis zur Ent
ſcheidung der Nachfolgerfrage d h vorausſichtlich 2 bis 3 Monate
über die Theaterferien hinaus Arlaub gewährt

Bühnenchronik
Die offenen Türen eine zweiaktige Komödie von

Robert Faeſi wurde durch Vermittlung des Berliner Theater
verlages Berlin W 15 vom Kgl Reſidenztheater zu München
dem Schauſpielhaus zu Bremen Luſtſpielhaus zu Düſſeldorf und
den Stadttheatern zu Bern St Gallen und Luzern erworben

Sündenböcke der neue Schwank von Gebhard Schätzler
Peraſini iſt nach dem Erfolge der Uraufführung durch Vermitt
lung des Berliner Theaterverlags Berlin W 15 von einer Reihe
erſter Theater angenommen worden u a dem Reſidenztheater zu
Wiesbaden Volkstheater zu München Stadttheater zu Bremen
Jntimen Theater zu Nürnberg Schauſpielhaus zu Stuttgart

Aus Dortmund wird berichtet Der Direktor des Dort
munder Stadttheaters Alois Hofmann wird Ende der
kommenden Spielzeit aus ſeinem Amte ſcheiden Zur vorzeitigen
Löſung des Vertrages hat ſich der Magiſtrat auf Drängen der
Stadtverordneten entſchloſſen weil die Geſchäftsführung Hofmanns
in letzter Zeit zu allerlei Auseinanderſetzungen Anlaß gab Die

e eriche Tätigkeit Hofmanns wird dagegen allgemein aner
annt

Papa Schwerenöter eine Operette des Dresdener
Muſikſchriftſtellers und Komponiſten Heinrich Platzbecker er
lebte am Sommertheater in Bernburg ſeine Erſtaufführung
Die Muſik iſt durchaus originell dabei aber flüſſig und ein
ſchmeichelnd Das Publikum nahm das Werk dankbar entgegen
Der bei der Aufführung anweſende Komponiſt wurde wiederholt
vor die Rampe gerufen

u

Vermischtes

Aeber tauſend Opfer eines Mollkenbruchs
London 16 Juli

Die letzten Nachrichten über den Wolkenbruch der über Mexiko

herniederging beſagen daß der größte Teil des ſüdlichen Staates

Guanajuato vollſtändig unter Waſſer ſteht und daß
mehrere Ortſchaften gänzlich zerſtört worden ſind Der Verluſt an
Menſchenleben ſoll über tauſend betragen und der ange
richtete Schaden über 80 Millionen Mark Jn einigen Ortſchaften
ſoll nicht ein einziges Haus ſtehen geblieben ſein Die Kata
ſtrophe kam ſo plötzlich und gewaltig daß die Fluten alles vor
ſich niederriſſen Jn vielen Orten iſt die Bevölkerung halb
verhungert und vollſtändig obdachlos Nach der Kataſtrophe
wurden die eingeſtürzten Häuſer von Räubern geplündert Die
Lage iſt ſo ernſt daß geſtern in der Hauptſtadt ein Miniſterrat
abgehalten wurde

Von den Toten auferſtanden
Jn dem Pariſer Vorort Courbevoie ſpielte ſich

dieſer Tage eine ſeltſame Affäre ab Vor einigen Tagen
verſchwand ein junger 17jähriger Schmiedegeſelle namens
Hubert Ariaul nach einem Streit mit ſeiner Mutter aus
dem Elternhauſe Sonnabend vormittag wurde in der Nähe
der Seinebrücke bei Neuilly die Leiche eines jungen Men
ſchen ous dem Waſſer gezogen Der zufällig vorübergehende
jüngere Sohn der Witwe Ariaul ſtieß beim Anblick des
Toten den Ruf aus Das iſt ja mein armer Bruder Hu
bert Er hat alſo Wort gehalten und ſich den Tod ge
geben Man brachte die Leiche zur Polizei und holte die
Mutter Dieſe erkannte in dem Toten ihren Sohn und
zwar an einer Narbe die der Tote am Unterleib hatte ſo
wie an den Hoſenträgern Die Leiche wurde nach Hauſe ge
bracht und aufgebahrt Die Mutter und ber jüngere Sohn
legten Trauerkleider an Zahlreiche Perſonen erſchienen
zum Leichenbegängnis

Während die Mutter auf die Ankunft der Leichenträger
wartete ging plötzlich die Tür auf und vor der
Trauerverſammlung erſchien in einem neuen Anzug friſch
und munter ausſehend der totgeglaubte Hubert
Unter Rufen des Entſetzens ſtürzten die Gäſte davon Die

Mutter fiel in Ohnmacht und kam erſt nach einer Viertel
ſtunde wieder zum Bewußtſein Jhre Freude über den
wiedererſchienenen totgeglaubten Sohn war natürlich uner
meßlich e Leiche wurde wieder nach der Morgue geſchafft
und Hubert eilte nach dem Polizeikommiſſariat um den
Irrtum bezüglich ſeines Todes löſchen zu laſſen er wurde
jedoch mit ſeinem Verlangen abgewieſen unter der Begrün
dung daß ſeine Todeserklärung von mehreren Zeu
gen von ſeiner eigenen Mutter unterzeichnet
worden war Man verwies ihn auf ven Gerichtsweg Bis

in bleibt alſo der Unbekannte deſſen Jdentität noch nichtFata ten den konnte der begrabene Hubert Ariaul

Tod durch Hitzſchlag und Ertrinken
Jn den letzten beiden Tagen ſind insgeſamt im Rhein auf

der Strecke Köln abwärts 22 Perſonen beim Baden ertrunken
faſt alle erlitten bei der außerordentlichen Wärme Hitzſchlag
Außerdem werden viele ähnliche Unglücksfälle aus den Seiten
tälern des Rheins gemeldet ſo daß die Zahl der im untern Rhein
gebiet letzttägig beim Baden Umgekommenen mindeſtens dreißig
betragen dürfte

Zum Tode verurteilte russische Meuterer
Das Marinekriegsgericht in Sebaſtopol verhandelte am

Dienstag über die Aufwiegelung der Mannſchaft des Panzer
kreuzers Joän Slatouſt Zehn Matroſen wurden zum Tode
fünf zu ſechsjähriger Zwangsarbeit verurteilt

d

Flieger Latham auf der Jagd in Afrika getötet
Paris 16 Juli

Der Gouverneur von Franzöſiſch Zentralafrika teilt tele
graphiſch mit daß der Flieger Hubert Latham am 7 Juli
im Kongogebiet am Zuſammenfluß des Bahrſalamat und des
Schari auf der Jagd von einem Büffel getötet worden iſt

Hubert Latham einer der bekannteſten und beliebteſten fran
zöſiſchen Flieger hat nur ein Alter von 28 Jahren erreicht Auch
in Berlin hat er ſich wohlverdiente Lorbeeren erworben indem er
am 28 September 1909 einen wohlgelungenen Ueberlandflug vom
Tempelhofer Feld nach Johannisthal ausführte Der Flieger
der einer der wohlhabendſten Familien Frankreichs angehörte
widmete ſich dem Flugſport von Jugend auf mit Feuereifer und
war zudem ein Jäger aus Paſſion Dieſer Jagdleidenſchaft iſt er
nun zum Opfer gefallen Nach dem Kongo war Latham im Früh
jahr d J von der franzöſiſchen Regierung geſandt worden um die
etwaige Verwendung von Flugzeugen zu Verkehrs und militä
riſchen Zwecken in jenen Gegenden zu ſtudieren

Sport
Renn Depeschen

Rennen zu Saint Quen Dienstag den 16 Juli 1912
J Prix de Aude Diſt 2500 Meter Fr 3000 1 Jeune

Mondaine Lancaſter 2 Hildegard II Berteaux 3 Dandy III
A Benſon Toto Sieg 27 PI 14 22 15 10 Ferner Fac

teur III Fontenoir Roſette Tenedes Qui Vive V Monika
Sulfato

II Prix de LHerault Diſt 2800 Meter Fr 3000
1 Biscuit II W Head 2 Le Charmeur Parfrement 3 Tour
de Nesle E Hardy Toto Sieg 36 PI 14 21 42 10 Ferner
Dinna Ken Chickaſaw Nelſon II Feſtival II Fitz Ronald Caro
line Marmara

III Prix de la Cerdagne Diſt 4100 Meter Fr
4000 1 Charttia J B Moreau 2 Ratafia II 3 Hoche
W Head Toto Sieg 39 Pl 12 14 11 10 Ferner Chateau

vert Va Ben Train II Lucifer Quill Mimulus
IV Prix Lauzun Diſt 2500 Meter Fr 10 000

1 Archer IV Lancaſter 2 La Potache A Chapman 3 La
Topaze J B Moreau Toto Sieg 77 PI 26 16 18 10
Ferner Royal Marine Ormuzd Gypaete Manthelan Saint
Ange II Farandole V

V Prix du Rouſſilon Diſt 3400 Meter Fr 4000
1 Rajah II W Head 2 Sybilla A Benſon 3 Camyre
Powers Toto Sieg 24 PI 13 15 40 10 Ferner Beau

Rivage II Purlieun Napo Maxime Carcere Duro Rajah II
brach nach dem Rennen ein Bein und mußte erſchoſſen werden

VI Prix Dandole Diſtanz 2800 Meter Fr 5000
1 Petit Duc Powers 2 La Mantagnola A Chapman 3 Kur
wenal J Horan Toto Sieg 32 PI 19 19 10 Ferner Le
Prioldi Evian Apollinaris

Ein geflügeltes Automobil Ein neues Bewegungsmittel
für den Betrieb von Kraftwagen hat Herr Bertrand de
Leſſeps in dieſen Tagen auf einer Probefahrt mit einem durch
einen Flügel betriebenen Automobil erprobt Seine
Verſuche das Prinzip des Vogelfluges dem Mechanismus des
Automobils dienſtbar zu machen begegneten ſich mit den Ge
danken eines Herrn Filippi der nach dem Prinzip des Vogel
fluges einen Propeller konſtruierte der die Wirkung nachahmen
ſollte den der Flügelſchlag des Vogels auf die Luft ausübt Dieſer
Propeller erſetzt die Flügelſchraube durch eine Holzſchaufel die in
der Mitte breiter und dicker iſt als an den Enden von denen das
eine in eine Spitze ausläuft während das andere verhältnis
mäßig breiter gehalten und einem Vogelflügel ähnlich iſt Beide
Enden ſind rückwärts gebogen und bilden ſo einen ſtumpfen
Winkel Das ganze wird von einem Mantel unnſchloſſen hat
einen Durchmeſſer von nur 130 Zentimetern und macht nicht die
geringſte Ueberſchreitung des bisher üblichen Wagenmaßes er
forderlich Die Höchſtzahl der Umdrehungen beläuft ſich auf 2200
in der Minute Dieſes Syſtem geſtattet ſeine Erbauer ſich ge
rade von den komplizierteſten Teilen der heute gebräuchlichen
Maſchinerie unabhängig zu machen Zudem iſt dabei die Reibung
auf ein Minimum verringert Der Wagen ſcheint kaum den
Boden zu berühren die Stou bereute i er vermindert die
Pneumatiks werden geſchont und die Behaglichkeit des Reiſen
den wird erſichtlich erhöht Aeußerlich glich der auf der Probe
fahrt benutzte Wagen dem gewöhnlichen Torpedotyp nur der
bintere Teil bildet eine Art Bug aus dem die Umlaufachſe des
Flügels hervorſpringt Der 40 Pferdekräfte ſtarke Motor liegt
vorn und ſteht durch Ketten mit dem Flügel in Verbindung
Darauf beſchränkt ſich der ganze Mechanismus Der Wagen der
1320 Pfund und mit drei Paſſagieren und in voller Ausrüſtung
2000 Pfund wiegt trat vor einigen Tagen in Paris um 4 Uhr
früh in Anweſenheit einer großen Zahl Sachverſtändiger ſeine
auf über 300 Meilen berechnete Reiſe an Nach den Telegrammen
die fortgeſetzt eingingen nahm die Fahrt einen raſchen und glatten
Verlauf und ſie führte die Reiſenden glücklich ans Ziel in Lyon
Für die Zukunft der Automobilinduſtrie hat dieſe Verſuchsfahrt
des geflügelten Autos eine außerordentliche Bedeutung Uebrigens
iſt ſein Flügel der beim Aeroplan benutzten Schraube erheblich
überlegen Entwickelte doch das Filippiſche Flügelmodell bei der
Probefahrt 70 Proz der Antriebskraft eine Leiſtung die um mehr
als 10 Prozent die der beſten im Gebrauch befindlichen Schrauben
propeller des landläufigen Typs übertrifft

r

Bäcder und Kurorte
LawnTennis in Pyrmont

Pyrmont alljährlich ein Turnier veranſtaltet welches heute mit
zu den größten Badeturnieren gerechnet werden muß Pyrmont
hat ſportlich qualitativ gerechnet die allerbeſten Plätze die Deutſch
land beſitzt Die Pyrmonter Turniere finden unter ihrer guten
Leitung ſtets die allergrößte Anerkennung der Turnier Teilnehmer
und in jedem Jahre kehren die alten Spieler wieder nach Pyrmont
zurück ſtets neue Sportfreunde zu den Turnieren mitbringend
Das diesjährige Turnier welches wieder unter dem Protektorat
Jhrer Durchlaucht der Fürſtin Bathildis zu Waldeck und Pyrmont
ſtattfindet beginnt am 26 Juli Wie alljährlich ſind wieder
wertvolle Preiſe von dem regierenden Fürſtenhauſe geſtiftet außer
dem von der Stadt Pyrmont der Fürſtlichen Kurverwaltung und
der bekannten Geſellſchaft Spelunke Das Kurhaus iſt inzwiſchen
wieder im vollen Betriebe und bedeutend vergrößert Pyrmont
hat in dieſem Jahre mit Ende Juli einen guten Termin für das
Turnier bekommen ſo daß wir ſicher wieder unſere beſte Klaſſe
Spieler und Spielerinnen auf dem Pyrmonter Turnier verſammelt
finden werden Anfragen und Nennungen ſind an den Turnier
leiter Herrn Herm V Schmidt Hannover Georgplatz 3 zu ſenden

Luzern Neben den herrlichen Naturreizen des Vierwald
ſtätter Sees find es wohl nicht zuletzt auch die vielen hier ge
botenen ſportlichen Anläſſe und feſtlichen Veranſtaltungen welche
eine ſo mächtige Anziehungskraft auszuüben vermögen Auf die
Internationale Ruderregatta folgte das amerikaniſche Unab
hängigkeitsfeſt Gegenwärtig findet der internationale
Concours hippique ſtatt und am 20 Juli folgt die popu
lärſte und glänzendſte Veranſtaltung das große Seenachtfeſt
für das Jung und Alt Einheimiſche und Fremde ſich gleich näßig
intereſſieren Seit einigen Abenden leuchtet vom Pilatus
eine impoſante Reihe mächtiger Feuer in das Tal Es ſind
8 Bogenlampen neueſter Konſtruktion welche nun auch die 1910
eröffnete neue Oberhauptgalerie erhellen Die Helligkeit dieſer
Effektbeleuchtung beträgt 32 000 Kerzen Sie wird nicht ver
fehlen an ſchönen Abenden das Auge der Reiſenden am Vier
waldſtätter See auf den ſtolzen Berg zu lenken Jede Auskunft
über Luzern und die ganze Schweiz erteilt koſtenlos die amtliche
Auskunftſtelle der Schweizeriſchen Bundesbahnen im Jnternatio
nalen öffentlichen Verkehrsbureau Berlin W 8 Anter den
Linden 14

Letzte Nachrichten

Eine ſenſationelle Spieler Affäre
H T B Newyork 16 Juli Die Stadt Newyork be

findet ſich in großer Aufregung über eine Mordtat die ſich
heute früh ereignet hat Hermann Roſenthal der
Hauptzeuge in ſchwebenden polizeilichen Unterſuchungen

wegen Glücksſpiels und Diebſtahls die heute begannen iſt
von unbekannten Tätern ermordet worden Roſenthal der
ein bekannter Spieler iſt beſchuldigte mehrere Polizeioffi
ziere an dem Spielgewinn beteiligt geweſen zu ſein Er
wurde heute früh aus dem Hotel in dem er wohnte auf die
Straße gerufen und dort durch Gewehrſchüſſe die aus einem
Automobil heraus abgegeben wurden getötet Jn dem
Automobil befandew ſich nach dem Bericht von Augenzeugen
ſechs Paſſagiere unter ihnen zwei Polizeibeamte Die Mör
der find entkommen

Zeichstagserſatzwahl
88 Augsburg 16 Juli Die liberale Vereinigung wird

für die Reichstagserſatzwahl von der Aufſtellung eines eige
nen Kandidaten abſehen und gleich im erſten Wahlgange
für den Vauernbündlerkandidaten den Oekonomen Joſeph
Bauer aus Matzöd eintreten Somit erſcheint die Wahl
Bauers als geſichert Der Deutſche Bauernbund ſtellt keinen
Kandidaten auf

Der neue türkische Rriegsminister
w Konſtantinopel 16 Juli Das kaiſerliche Jrade wo

mit der Marineminiſter Mamuth Muktar Paſcha
zum Kriegsminiſter ernannt wird ſoll bereits heute abend
erſcheinen

Verschwörung gegen das Jungtürkische Romitee
H Belgrad 16 Juli Die hieſige Zeitung Politica

meldet daß ein weitverzweigtes Militärkomplott gegen das
jungtürkiſche Komitee mit dem Hauptſitz Saloniki auf
gedeckt worden ſei Die Verſchwörer ſollen ſämtlich Offiziere
ſein

Gegenbeſuch des deutſchen Reichskanzlers
beim Grafen Berchtold

Wien 16 Juli Von zuſtändiger Seite wird mitgeteilt
daß ſich zurzeit über den Gegenbeſuch des deutſchen Reichs
kanzlers beim Grafen Berchtold noch nichts Beſtimmtes
ſagen läßt

Der finanzielle Gewinn des Frankfurter Schützenfeſtes

D Frankfurt a 16 Juli Das finanzielle Ergebnis
des Schützenfeſtes läßt ſich noch nicht genau überſehen es
kenn jedoch auf eine eine Million überſteigende Einnahme
mit Sicherheit gerechnet werden ſo daß die eine Million
überſteigenden Ausgaben gedeckt werden

Begnadigte Antimilitariſten

Paris 16 Juli Auf Antrag des Juſtizminiſters unter
zeichnete der Präſident der Republik Fallières heute ver
ſchiedene Dekrete wodurch alle Antimilitariſten darunter
Guſtave Hervé ſowie der Eiſenbahner Broutchoux auf freien
Fuß e werden Der Reſt der abzubüßenden Strafe iſt
ihnen geſchenkt worden Die Häftlinge wurden in der
Mittagsſtunde aus der Haft entlaſſen Zahlreiche Freunde
hatten ſich am Gefängniseingang eingefunden Es kam zu

keinen Zwiſchenfällen

Serbiſche Militärübungen

Velgrad 16 Juli Eine königliche Order beruft ſämt
In dieſem Monat findet wieder auf den maleriſch gelegenen liche Offiziere des Beurlaubtenſtandes auf ſechs Wochen und

Plätzen des bekannten Vadeortes Pyrmont ein ällgemeines die übrigen re auf 20 Tage zu Uebungen
Lawn TennisTurnier ſtatt Schon ſeit vielen Jahren wird in ein Dieſe finden in den onaten Juli bis September ſtgth a
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BRänk für Wandel und Inelustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a

rer
Handel Gewerbe u Verkehr

Berliner Börse
Tolephonlscher Bericht der Saale Zte
3 Uhr 10 Minuten Kredit 205,37 Disconto 186,37 Deutsche

ßank 255 Berliner Handelsgesellschaft 167,87 Dresdner Bank
153,87 Commerz u Discontobank 112,50 Russische Anleihe von
1902 90,75 Türkenlose 171,50 Lombarden 18,50 Canada 263,37
Baltimore 107,37 Laurahütte 174,37 Bochumer Guss 236,50
Gelsenkirchen 191,75 Harpener 188,50 Deutsch Luxemburg
76,87 Phönix 265 A G 267,75 Siemens Halske 240 75

flamburger Paketfahrt 143 Nordd Lloyd 119,62 Grosse Berliner
Strassenbahn 182 Aumetz Friede 189,25 Hansa 297,25 Schuckert
160,62 South West 142,75 Orenstein Koppel 212,37 Tendenz

estt Am Kassamarkt notierten höher Daimler 4,75 Herbrand
Waggon 2,75 Kronprinz Metall 2,25 Baer Stein 7 Rockstroh

Schneider 2 Vereinigte Deutsche Nickel 2,50 Naphtha Nobel
9,25 Höchster Farben 2,75 Deutsche Waffen 2,50 Kollmar
Jourdan 2 Rauchwaren Walter 3,10 Ver Lausitzer Glas 2

eisweider Eisen 2,25 Königsborn 6 Osnabrcker Kupfer 4,40
Wittau Stahlröhren 9,75 Vereinigte Hanfschlauch 2,75 Frau
städter Zucker 2,80 Rositzer Zucker 4,75 Dittmann Neuhaus 2
Girmes Co 4,25 Spritbanken 2 Ver Köln Rottweiler Pulver

2 Konsolidation 7 Bochumer Bergwerk 3,25 Hösch 2,25 Sächs
Gussstahl 2,30 nie d riger Berliner Kindl A 2 Brauerei

Fngelhardt 2,80 Berzelius 1 Elberfelder Papier 2,25 Kappel 7,75
Wegelin Hübner 2 Riedel 2,25 Union chem 2,40 Hotelbetrieb
2 C Lorenz 2 Caroline Braunkohlen 2,75 Nordd Trikot 2,25
Glauziger Zucker 2,50 Thörl 4

Zum Kurszettel Berlin 16 Juli 40 Badisehe StaarsAnleihe 0800 unk 18 109 40b 49 Bayrisehe Staats Anl
49 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 40 Sohwars
durg Sondershausen 31 2 o Wärttemb Staata Anleihe 81 83

99 Kameruner EKisenbahn Anteilo Abe Deutseh
Ostatrikanisohe Schuldversohr gar 93,200 40 Cottbuser Stadt
Anleſhe 1900 Darmstadt Stadt Anl 1600 unk 16 98,500

o Dessauer Stadt Anleſheo 18909 49 Dasseldorter StadtAnloſbe 1600 07 08 09 98 100 401 Jonser Stsàt Anl 1900
i o Jenaer Stadt Anl 1002 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1010 49 Quedlinburger Stadt Anl 1603 unkK
1018 WhThorner Stadt Anl 1909 unk 19 93,506 4pros
Hesstsohe KRomm Obl XII 31 Oesterreiohisohe Nord
Wesetbahn Obligationen 1874 Kkonv 84,00 G 4t Deutaohe Solvey
Werke W Elbertelder Farben unk 1017 103,50 B Pelten

Guilleaume Lahreyer 06 08 101,10b G Voereingte Laueitger Glas
hüdtten 389,00 b

Londoner Börse vom 16 Juli Es notierten Engi Konseols75,18 Rio Tinto 78,12 Geduld 1,03 Goldtields 3,75 Stuet com 70,62
8teel prets 114,75 Rand Mines e,37 Ansoondse 33 Eastrand 2,87
Ohartered 1,40 Aurora West 0,43 Oinderella Cons 1,15 Johannes
barg Golddelds 0,2t Van Ryn 9,62 Albus Generais 9,66 Rand
Collieries 0,31 West Rand Consois 10/0 General Mining Fin

A Görs Co 0,76 Modderfontain II,06

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 16 Juii

Kaut Verk Kuut VerkAlexandershall 10500 10700 Hüpstedt 3550 3700a annssegen 6300 Nohannashall 5350 556r tart 2000 250 Justus Aktien 10s 110m ach 14300 14000 Kaiseroda 10 00 10700
500 600 Krügershall 12 130r atand 63950 6400 Mariagläck 1650 1700

t legtaqk 2909 2050 Max Zur 3500e en 1650 1725 Noeusollstedt 3450 33550wort 1600 1700 Neustassfurt 11000 11300
à okaut 20300 21300 Reiohskrone 950 10003 nthershall 5100 5200 Richard 675 725ansa Silberberg 7250 7450 Ronnenberg 11850 120ſ0
nen 1050 1100 RKothenberg 3200 3200eiligemühle 110 1200 Salzdettarth 34890 35390Aeihgenrods 9300 69500 Peutonia 829 81
z arg Ton Walter 1460 1300eldrungen 1075 1125 Wiiheimine 1700 1,50n nngon i e gil 10600 14160005 fintershall 49Iugo v e e e 13000 tosoo gorog12300

Mansfeldsche Kupferschiefer bauende Gewerkschaft
u Der in Eisleben abgehaltene Gewerkentag war einschliess
r der Deputation und der Rechnungsprüfer von 15 Gewerken
esueht welche 17 618 Kuxe Vertraten Die Tagesordnung

wurde ohne jede Debatte erledigt und der Deputation die Er
ne tgans zur Bildung von vier Gewerkschaften aus den Stein
n berg werken Mansfeld I bis XIV bei Hamm Westfalen

Es sei daran erinnert dass auf dem Mitte Mai ab ehaltenena kentasge über diesen Gegenstand kein ßeschiuss herbei
v wrt werden konnte da die erforderliche Majorität nicht ver

t 7 War Der Vorschlag der Deputation besondere Gewerk
e n zu gründen wurde in der damaligen Gewerkenver
4 n ung damit begründet dass die in Frage kommenden Werke
i rationell genug abgebaut Werden könnten da sie zu weit
alen seien Es empfehle sich daher günstigere Abbauver
Mgevisse zu schaffen Was sich durch die Abgrenzung erreichen

Die Transaktion soll so Vor sich gehen dass die neu
ung enden Gewerkschaften mit eigenem Kapital arbeiten
n e tun e rer Kuxe Vverbleibenr Mansfeldschen Gewerkschaftauch der Ertrag zufliessen wird t der gen

Kaligewerkschaft Hohenfels in Hohenfels bei Al ermissens e gchaft erzielte in 1911 einen Gesamitgevinn von
ung 51 Mk aus dem u a für Abschreibungen 431 807 Mk
den 21 Verteilung der Ausbeuten 600 000 Mk verwandt wur

247 893 Mk werden auf neue Rechnung Vorgetragen
Gewerkschaft des Steinkohlenbergwerks Adler Kupt

99 erIm zweiten Vierteljahr 1912 betrug bei 72 Arboitetagen
n Fauartal 76 und 72 im zweiten Ouartal 1911 die Förde

un 000 t 81 038 260 bzw 74 049 670 die Brikettproduk
Nacn l 624 500 t 39 528 000 bzw 24 288 000 bei glattem Absatz
iet Abzug von 43 240 Mk 43 245 bzw 43 214 Zinsen und
80 gtgllungen ergibt sich ein Reingewinn von 171 733 Mk

2 bzw 145 090 wovon wie im Vorquartal 75 000 Mk
Sewing pro Kux Ausbeute zur Verteilung gelangen Der Rein

s i 57 r u ten Jahres beträgt3 und er e sich durcLetragenen 111 355 Mk auf 463 091 Mk R die ans tortevor
Gewerkschaft Vereinigte Borgholzhausen Köln Der Cruben

Vorstand fordert eine 00ine Zubusse von 1 fAugust 1912 ein Mk auf den Kux zum
Vogtländsiche Min siche Maschinenfabrik vorm I C und H Dietrichen zuen l V Wie man hört stellt der derzeitige e

rügt 13 den Rekord auf seit Bestehen der Gesellschaft Er be
nig Mill Mk und gewährleistet die volle Beschäftigung aller

Die d der Gesellschaft bis zum April des nächsten Jahres
Von a M e e Stickautomaten im Werteg 9 Mk pro Stückk Stic und Rotationsmaschinen er Rest entiatit

Aktlenkapital 160 Millionen Mark
Provisionefreie Ahgabe in festverzinsliehen erstklassigen Weortpapleren

32773 16 u Kaftoo
por

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
Reserven 32 Millionen Mark

Vereinigte Hanfschlauch und Gummiwaren Fabriken Akt
Ges Gotha Von der Verwaltung der Gesellschaft erhält der
Lok Anz nachstehende Mitteilung Infolge des seit mehreren

Wochen steten Rückganges des Kurses unserer Aktien haben
verschiedene Aktionäre angefragt ob in den inneren Verhält
nissen der Gesellschaft sich etwas ereignet hätte das diesen
Rückgang rechtfertigt Wir sind in der Lage diese Frage mit
einem klaren Nein beantworten zu können Wir tellen unseren
Aktionären ferner mit dass in dem ersten Halbjahr 1912 die Be
schäftigung in allen Abteilungen eine sehr rege gewesen ist
Die Umsätze zeigen gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres
eine Steigerung von ca 30 Proz In der Pneumatik Abteilung
ist der Geschäftsgang im Augenblick etwas ruhiger doch ist
dies eine Erscheinung die als Demi Saison bezeichnet um diese
Jahreszeit stets eintritt Für die neue Saison liegen bereits
grössere Abschlüsse in befriedigender Weise vor Der Ge
schäftsgang in der Webwarenabteilung ist schon seit Beginn
des Jahres ein sehr flotter zurzeit liegen noch Aufträge für
etwa drei Monate vor In der technischen Gummiwarenabteilung
hat der Beschäftigungsgrad eine derartige Höhe erreicht dass
man in der Lage war die weniger lohnenden Aufträge abzu
weisen Die in dieser Abteilung neu aufgenommenen Branchen
entwickeln sich recht gut Hervorheben möchten wir noch dass
die Gesellschaft ihre Rohmaterialien zu Vvorteilhaften Preisen ein
gedeckt hatte und von Konjunkturschwankungen nicht wesent
lich berührt worden ist wobei noch bemerkt sei dass Rohgummi
seit dem 1 Januar 1912 keine grossen Preisschwankungen durch
gemacht hat und dass die Vorräte in die Bilanz zu den ultimo
Dezember 1911 notierten Preisen eingestellt sind

Zuckerfabrik Camburg Bei einer Rüben verarbeitung von
nur 276 500 768 600 Ztr ergibt der Abschluss für 1911/12 einen
Verlust von 103 211 Mk i V Gewinn 107 341 MKk wovon
20 004 Mk aus dem Gewinnvortrag gedeckt werden In der Bi
lanz werden zur Deckung des Restverlustes Reserven Von
104 520 Mk ausgewiesen bei 700 000 Mk Aktienkapital

Zuckerfabrik Salzwedel Die Generalversammlung setzte
die Dividende auf 6 Prozent fest bei 61 400 Mk Abschreibungen

Weitere Preissteigerungen am Berliner Kupfermarkt Die
Hausse am Kupfermarkt machte am Dienstag infolge der höheren
Londoner und amerikanischen Notierungen und bei der Zurück
haltung der Verkäufer weitere kräftige Fortschritte so dass die
Preise wieder um 2 bis 3 Mk anzogen Bezahlt wurde
Oktober 155 November 155,25 Dezember 155,50 Mk Die Brief
und Geldkurse waren für Juli 154 bezw 153 August 154,50 bzw
154 September 155 bzw 154,50 Oktober 155,25 bzw 154,75
November 155,50 bzw 155 Dezember 155,75 bzw 155,25 Januar
156,25 bzw 155,50 Februar 156,50 bzw 155,75 März 156,75 bzw
156 April 157 bzw 156,75 Mai 157,50 bzw 156,75 Juni 157,75
bzw 157 Mk Elektrolytkupfer aus erster Hand 163 164 Mk
aus zweiter Hand 158 159 Mk Zinn Bagcazinn Juli Auktion
413 Australzinn prompt 432 Zink Syndikatspreis Juli raffiniert
54 unraffiniert 53 August 54,25 bzw 53,25 Blei 37,25 cit Ham
burg Antimon 56 Aluminium Syndikatspreis nominell 150
aus zweiter Hand für grössere Mengen 155 160 Mk

Zu dem Kampfe zwischen Montan und Zementindustrie in
OGberschlesien meldet ein Telegramm dass die von dem Ober
schlesischen Zementsyndikat gegen die Montan Zementgesell
schaft gegründete Oppelner Terraingesellschaft im Oppelner
Vorort Sacrau für 120 000 Mk Terrains angekauft hat

Thüringer Elektrizitäts Lieferungs Gesellschaft Akt Ges in
Gotha In der Generalversammlung der Thüringer Elektrizitäts
Lieferungs Gesellschaft früher Elektrizitätswerk und Strassen
bahn Gotha Akt Ges war das gesamte durch Beschluss der
Generalversammlung vom 3 Februar 1912 von 1,25 Mill Mk
auf 6 Mili Mk erhöhte Grundkapital vertreten Die Versamm
lung genehmigte den Geschäftsbericht nebst Gewinn und Ver
lustrechnung und beschloss aus dem Reingewinn von 80 978 Mk
nach angemessenen Abschreibungen 5 Proz Dividende wie im
Vorjahre auf das Kapital von 1,25 Mill Mk zu verteilen In
n otentsrat wurde neu Direktor Friedrich Engelmann ge

Wählt

Nordhausen Wernigeroder Eisenbahn Es wurden im Juni
d J 113 400 25 283 Mk und vom 1 April bis zum 30 Juni d J
256 500 3200 Mk vereinnahmt

Halberstadt Blankenburger Elsenbahn Die Einnahmen be
trugen im Juni d J 164 500 2440 Mk und vom 1 Januar
bis zum 30 Juni d J 788 780 5150 Mk

Waren un Procdiukte
Getrelde

werliner Vrodaktenbörse 16 Juli Am Prühmarkt
sortierten Weizen inländ ab Bahn und frei Mahle57 en nlünd ab Bahn und trei Mähle Hatermärkisoher meoklenburgischer pomm prenssisch posensoher und
soblesisoher tein 206 211 mittel 200 2608 gering 194 1099 russisob
und Donau mittei gering ab Bahn und trei Wageyv
Mais amerikanisoher mixed 172 178 abtallender runder
122,900 1866,00 trei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
und gering 191,00 166,90 gute 197 203 russische und Donau leiohte
165,00 169,00 sohwere 170 175 ab Bahn und trei Wagen Brbson
inlündisohe and ausländisohe Futterware mittel 175 184 Tauben
erbsen 185 190 ab Bahn und trei Wagen Weisenmeh 00 36,26
bis 28 Koggenmehl 0 und 1 22,70 24,80 Weizenkleie
11 00 12 00 Roggenkleie l4 25 14 15

Magdeborg 16 Jul Die Noterungen verstehen stoh tär
1000 kg netto ab Scetion und trei Magdeburg Weizen eng und
Sommeèr träge gut 220 226 Weizen Kolben Roggeninländ schwach gut 103 197 Gerste aus Fottergerste rahbig
gut 156 160 Hater inländ träge gut 195 02 a i runder
stetig gut 145 149 amerik bunter gut l

Hamburg 16 Juli Getreidemarkt Weinen fest Ostholset
Meoklbg 232 234 Roggen etill Mecklburg und Poraw 200 202
Gerste fest sOdrues 164 146 Hater test Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 204
bis 240 Mais still, Da Plata 112 114 mixed mixed loco

Liverpool 16 Juli Roter Winterweien per Jult 6 per
Okt T I Ruhig Alais Juli nom La Plata Sept 4,8 i Träge

Antwerpen 16 Juli Deutsoher La Pletaaug Kontrakt per
Juh 6,70 Sept 5,70 Nov 6,70 Jan 6 67 März 6,66 Frmag Je Fahises t 16 Juli eigen per Oct 11,85 11,36 April 11 6611,67 B Roggen per Okt 9,29 G 6,80 B Hator per Okt 31 G
o B Mars por Juli 8,50 8,90 per Aug 8,94 8860 B per
Mai 7,54 7,650 B Raps Aug 17,2t 17 0 B

Zucker
Hamburg 16 Juli Kavenronzuoker 1 Prodakxt Baste 8809

Kendement nene Veanose trei an Bord ars
vormper ſo 13,50 1330 e AZagoet 1367 13 10 12 47 uSeptemder 13 47 1350 138

o Okt Dea 11,35 11,17 11 00
ars 11,80 11 10an g 11,57 le 11 45 11 25 wtest ruhiger matt

Kalfee
Hambarg 16 Juli Goodf averageo p

vorw naohm ab

por W 66 66J s6 ds GAMsi 86 G 662 G a6i Gruhig rudig ruhigRio de Janeiro 16 Juli Kadcee Hutul28,000 Saoh in Vantoe T 3utuhron 10,900 Saox in Hio
good average Santoe per Sept 881e2 83 per März 821, per Mai 82 Ruhig p pt 82

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 10 Juli Prima Kartoffelstärke and Mehl tm

100 kg 32,75 33,25 Rubig
Berlin 16 Jul Kartoffelmehl und Stärke 32,75 Fonohtes

Spiritus

Nordhausen 16 Juli Branntwein 95 Vol Pros Sür 100104 105 86,50 87,0 do 40 Vol Pros für 100 kg s u
67 00 98,00 Mark per Jult 1612 ohne Fase ab Brennereli

Fettwaren und Oele
Hamburg 16 Juli Stadtescohmalsz 69,00 omerik Steam 51 50

Ohamboerlain 53 90
Raboö loko 73,00 per Okce 72,50Koöln 16 Juli
Chemische Produkte

Hambarg 16 Juli Ohilisaipeter per loko 10 45
10 ,90 trei Fahrzeng Hamburg PFest

Wolle
Bremen 16 Jnli, Baumwolle ruhig Upl loko midädl 66,00
Alexandria 56 Juli Aegyptisohe Baumwolle per Jali

Nov 19 02 Dez 18 02
Liverpool 16 Juli Baumwolle Umsatz 10 000 Bellen Import

9000 Ballen davon Amerikaner 1009 Ballen
Liverpool 16 Juli Aegyptſsohe Baumwolle per Juli 10,20

Metalle

London 16 Juli Ohili Kupter stetig 76 3 Mon 761,Zinn Straits stetig 2008, 3 Mon 16962 Blei sepan stetig 181,
engl 18 Zink gewöhni Marke ruhig 252, spes Marhbe 26

Wassorstäncale
bedeutet Aber unter Nall

Febr Mner

Sante und UVngstrut PVall VWuohs
Artern Brückenpegel 15 Julf 0,55 15 Jan 2
Nebra Oberpegel 1,94 r1,94 cWMULnterpsgel r 22 r u 2Weissentels Oberpegel 2,86 8 s 8Unterpegoel 9,28 90,54 26 2Trotha 130 106 1,14 6 SAlsleben Oberpegel 15 2 16 28 7e Unterpegel r 56 0,68 zBernburg 0,22 0,20 2Kalbe Oberpegel Fl 59 54 5Upterpegel e 14 90 28 14iser ERger, Ribe, IoI Anna

Juii Fall Wuohs Juli Pall Wauohse
Jungbunszl ſ15 6 1 Wittenberg 16 I 9

nun 0,35 16 KREosslau 26,53 9 uBodweis 0,12 2 Barby 751 5wehen nePardubits 0,790 2 Magdeburg 73 9 2Brandels 9,10 6 Iangermde 122 13 SMelnik 0,26 2 Wittenbrge 1,900 5 2Leitmeritz 16 0,50 9 Dömits 15 6,658 6
Aussig 60 31 8 Boisenburg 0,55 8Dresden 1,70 9 Hohnstort 16 40 67 8Torgau o 22 2 Lauenburg 9,66 8 2Aussig 16 Juli Poegelstenö minnus 31 en Vom Oboerlaot
werden 53 em Fall gemeldet

Witterungs Ausfichten
Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 16 Juli 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wettoerlage in Europa

Das Hochdruckgebiet hat über den Britiſchen Jnſeln zu
genommen dagegen im Oſtſeegebiete etwas an Höhe einge
büßt Die Tiefdruckgebiete über Spanien und im hohen
Norden bleiben ohne Einfluß da das Hoch ſeine Lage be
hauptet

Witternungsausſicht für den 17 Juli
Meiſt heiter trocken warm leichter nordöſtlicher Wind

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

18 Juli Heiter bei Wolkenzug warm Strichregen
19 Juli Vielfach heiter warm meiſt trocken ſchwül
20 Juli Bewölkt teils Sonnenſchein Gewitterluft heiß

Schöne Tage
Witterungsbericht von Brocken Montag 15 Juli

Originalbericht Nachdruck verboten
Die ſtatiſtiſche Erfahrung lehrt daß die ſehr heißen

Sommer wie uns deren einer im Jahre 1911 beſchieden
war eigentlich niemals vereinzelt auftreten ſondern daß
dem einen ſtets ein weiterer mehr oder weniger warmer
Sommer folgt Auch das Auftreten eines kalten und un
freundlichen Vorſommers wie er uns diesmal beſchieden
war iſt nahezu ſtets ein Anzeichen für einen außerordent
lich heißen Sommer Auf dem Brocken hatten wir am
12 d M mit 23 Grad Celſius im Schatten den bisher wärm
ſten Tag dieſes Jahres Am 13 21 Grad und am 14 nur
17 Grad Celſius Hoher Luftdruck wolkenloſer Himmel und
ſchwache Winde aus öſtlicher bis ſüdöſtlicher Richtung ſind
typiſch für große Sommerhitze Da aber neue Tiefdruck
gebiete über der Nordſee lagern dürften Gewitter die etwas
vorübergehende Abkühlung bringen zu erwarten ſein Auch
am Sonnabend und Sonntag hatten wir prachtvolles Som
merwetter auf dem Brocken der Himmel war vorwiegend
wolkenlos dabei wehte ein mäßiger Wind aus öſtlicher bis
ſüdöſtlicher Richtung und brachte ſchöne Fernſicht Es waren
viele Berge des Thüringerwaldes und das Kyffhäuſer Denk
mal ſichtbar

Heute früh vollzog ſich der Sonnenaufgang bei wolkenloſem Himmel und Fernſicht die Temperatur zeigt 16 Grad

Wärme die relative Feuchtigkeit beträgt 60 Prozent dabei
weht ein mäßiger Wind aus öſtlicher Richtung

Die Fortdauer der außerordentlich günſtigen und war
men Witterung iſt zu erwarten Gewitterneigung iſt aller
dings vorhanden Auf dem Brocken iſt der Fremdenver
kehr augenblicklich ſehr ſtark

2 rrrrerrererrrrooeee
Redaktions Leitung Wilhelm Georg

J Eugen BrinkmannVeranktwortlich f d polit Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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